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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Bad Soden-Salmünster. Die 
neu ins Leben gerufene Ver-
netzungs- und Beratungsstelle 
Gemeinschaftliches Wohnen 
Spessart bietet eine zentrale 
Anlaufstelle für alle, die sich 
für das Thema gemeinschaftli-
ches Wohnen interessieren, 
entsprechende Projekte initi-
ieren oder weiterentwickeln 
möchten. Mit fachlicher Un-
terstützung durch die Berate-
rin Irmhild Neidhardt soll in-
nerhalb der nächsten zwei 
Jahre ein regionales Bera-
tungsangebots und Netzwerk 
für Gemeinschaftliches Woh-
nen konzipiert und aufgebaut 
werden. Dabei steht SPESS-
ARTregional in engem Aus-
tausch mit der Landesbera-
tungsstelle gemeinschaftli-
ches Wohnen Hessen, um die 
Arbeit auf ein sicheres Funda-
ment zu stellen. 
Aktuelle Herausforderungen 
wie knapper Wohnraum, stei-
gende Mieten oder der demo-
grafische Wandel befördern 
die Ideen zu neuen Ansätzen 
für das Wohnen. Gemein-
schaftliche Wohnprojekte 
können dazu beitragen, neue 
Wohn- und Lebensstile, den 
Wunsch nach bezahlbarem 
Wohnraum sowie nach mehr 
gemeinsamem Miteinander 
zu finden. Besonders für älte-
re Menschen, die eigenständig 
leben möchten und junge Fa-
milien, die bezahlbaren Wohn-
raum suchen, ist das gemein-
schaftliches Wohnen von 
wachsendem Interesse. 
Die Vernetzungs- und Bera-
tungsstelle bietet neben einer 
telefonischen Erstberatung 
auch themenspezifische Bera-

tungsveranstaltungen an. Zu-
dem wird es die Möglichkeit 
zur Beratung zu Einzelprojek-
ten geben. In einer gemeinsa-
me „Wohnstube“ wird es künf-
tig einen Stammtisch für Inte-
ressierte geben. Zudem ist ein 
reger Austausch mit beste-
henden Wohnprojekten ge-
plant. 
Für den Einstieg in die Netz-
werkarbeit findet am Freitag, 
14. Februar, ab 13.30 Uhr ein 
Auftakt im Spessart Forum in 
Bad Soden-Salmünster statt. 
Die Veranstaltung wird durch 
den Ersten Kreisbeigeordne-
ten Andreas Hofmann sowie 
den Bürgermeister Bad So-
den-Salmünsters und Vorsit-
zenden von SPESSARTregio-
nal, Dominik Brasch, eröffnet. 
Es folgen Fachvorträge des 
Deutschen Architekturmuse-
ums und der Landesbera-
tungsstelle gemeinschaftli-
ches Wohnen in Hessen zu den 
Themen „Ländliche Architek-

tur und gemeinschaftliches 
Wohnen“ sowie „Perspektiven 
und Potentiale gemeinschaft-
lichen Wohnens“. Zudem stel-
len Wohninitiativen und Pro-
jekte aus der Region und Hes-
sen ihre Vorhaben vor. In An-
schluss bleibt Zeit zum Aus-
tausch und zur Information. 
Interessenten sind herzlich 
eingeladen. Im Zuge der Auf-
taktveranstaltung wird die 
Ausstellung „Schön hier. Ar-
chitektur auf dem Land“ des 
Deutschen Architekturmuse-
ums eröffnet. Diese kann bis 
zum 17. April  im Alten Kon-
zertsaal und der Brunnenpas-
sage des Spessart Forums be-
sucht werden. Die Ausstellung 
widmet sich der Architektur 
in ländlichen Regionen und 
zeigt aktuelle Bauten, die die 
Qualitäten und Potenziale des 
ländlichen Raums hervorhe-
ben. Weitere Informationen 
zur Auftaktveranstaltung und 
zum Thema Gemeinschaftli-

ches Wohnen sowie das Bera-
tungsangebot finden sich un-
ter: https://netzwerk-wohnen-
spessart.de. Für die Teilnah-
me an der Auftaktveranstal-
tung wird um Anmeldung un-
ter info@spessartregional.de 
gebeten.

Start Vernetzungsstelle Gemeinschaftliches Wohnen Spessart

Beratung für gemeinschaftliche 
Wohnprojekte

Dominik Brasch (Vorsitzender SPESSARTregional), Jemina Dörr 
(Mitarbeiterin Regionalmanagement), Irmhild Neidhardt (Berate-
rin/Koordinatorin Gemeinschaftliches Wohnen), Thomas Dickert 
(Geschäftsführer SPESSARTregional) (von links).
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Hallo,  
liebe Leser 
Schornsteinfeger bringen 
Glück! – das ist allgemein 
bekannt. „Manche halten 
mir sogar ihren Lottoschein 
hin!“, erzählte mir mein 
Schornsteinfeger kürzlich. 
Aha, dachte ich, vielleicht 
könnte ich mein Glück ja 
auch mal herausfordern. 
Das Jahr ist noch frisch, wa-
rum also nicht? Als ich ihn 
also neugierig fragte, ob ich 
ihn berühren dürfe, war er 
etwas verwundert – meist 
wird er einfach angefasst, 
ohne ein Wort. Nach kurzem 
Zögern streckte er mir dann 
seinen verrußten Arm ent-
gegen. Silberne Knöpfe an 
der Jacke, die man laut 
Aberglauben drehen sollte, 
hatte er leider keine an sei-
ner Jacke – und an den Ho-
senknopf wollte ich dann 
doch nicht langen. Also fass-
te ich ganz ungeniert zu. 
Ob’s was gebracht hat? Im-
merhin blieb ich im darauf-
folgenden Skiurlaub heil. 
Vielleicht ist der Lottoschein 
also doch keine so schlechte 
Idee, überlegt  

Euer Boto

Konzerte und vieles mehr 
Tickets gibt es im Druck- und 

Pressehaus Naumann in Gelnhausen

Das ist los in der Region 
Infos, Termine 

& Veranstaltungen

Schlüchtern. Karriereberater 
Matthias Schell informiert 
über Freiwilligen Wehrdienst, 
Ausbildungsberufe, Studien-
gänge und Arbeitsmöglichkei-
ten bei der Bundeswehr. Fra-
gen zu Berufsausbildung, Stu-
dium, Verdienstmöglichkeiten 
und Aufstiegschancen werden 
beantwortet am Dienstag, 4. 
und 18. Februar, jeweils von 9 
bis 15 Uhr in der Agentur für 
Arbeit Schlüchtern, Raum 11, 
Lotichiusstraße 40. Anmel-
dungen sind möglich unter 
0800/9800880, Telefon 
0661/961701-14 oder per E-
Mail an KarrBBFulda@bun-
deswehr.org. Termine auch 
online unter arbeitsagen-
tur.de/vor-ort/hanau/startsei-
te.

Karriereberatung 
der Bundeswehr

Bad Soden-Salmünster. Unter dem Motto „Bad 
Ahl am See lässt`s wieder krachen!“ lädt der 
Kultur- und Heimatverein Ahl zu zwei Fa-
schingsveranstaltungen mit Live-Musik, Büt-
tenreden, Gardetänzen und anderen Überra-
schungen ein. Sie finden am Freitag, 21. Febru-
ar, und Samstag, 22. Februar, jeweils ab 19.39 

Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule Ahl“ statt. 
Einlass ist jeweils ab 19 Uhr. Kartenvorverkauf 
für beide Veranstaltungen ist am Sonntag, 9. 
Februar, von 15 bis 16 Uhr im Feuerwehr-Gerä-
tehaus Ahl. Außerdem bietet die Feuerwehr 
Würstchen und Getränke vor dem Gerätehaus 
an.

Kultur- und Heimatverein Ahl: 
Faschingsveranstaltungen

ANGEBOTE UND  ANGEBOTE UND  
EMPFEHLUNGEN DER  EMPFEHLUNGEN DER  

WOCHE VOM
vom 03. 02.– 08. 02. 2025

VON MONTAG BIS MITTWOCH
KRAUTWICKEL  
herzhaft gefüllt  100 g 1,49 €
VON DONNERSTAG BIS SAMSTAG
SCHWEINEKAMM  
ohne Knochen, 

ideal für Pulled Pork  100 g 1,09 €
WOCHENANGEBOT 

HACKFLEISCH halb Rind & halb 

Schwein, stündlich frisch  100 g 0,99 €
SUPERBOWL-PAKET  
2000 g Pulled Pork ready to pull 

12 Burger-Brötchen

600 g Coleslaw Paket 59,00 €
CHICKENWINGS  100 g 0,90 €
LUDWIGS BURGER  
100 % Beef, Classic und Dry Aged   

 100 g 1,79 €
SPARERIBS 

sous vide 100 g 1,59 €
LUDWIGS PASTRAMI  
geschnitten oder am Stück   
 100 g 2,59 €
FRANKFURTER WÜRSTCHEN   
 100 g 1,69 €
COLESLAW ODER 
KRAUTSALAT 100 g 1,39 €

AUS UNSERER HEISSEN THEKE
LUDWIGS ZWIEBELSTEAK  
  Stück 3,50 €

*

Auf
Uhren & Schmuck
Vom 01.02.–08.02.2025

Nur auf vorrätige Artikel.

Ab einem Einkauf von 4.- €, nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen, ausgenommen Werbeware und

preisgebundene Artikel.

Sparen
Sie bei Wellness und Genuss

in Ihrer Region.

Mit hochwertigen
2:1Gutscheinen.

Erhältlich an unserer Kundeninformation,
*UVP des Herstellers

06661 | 70 99 333

LADENLOKAL + SCHEUNE
48m² Ladenfläche
50m² Lagerfläche

VERKAUF: 47.000,-€

STEINAU - MARJOSS

4 ZI. | ~115m²Wfl.
DACHTERRASSE | EBK

AB SOFORT
KALTMIETE: 780,-€

BAD SODEN SALMÜNSTER

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241
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Schlüchtern. Der Bürgertalk 
ist gefragt bei Jung und Alt: 
Mit ihrem modernen Mit-
mach-Format kommen 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller und Modera-
tor Nico Bensing mit den Bür-
gerinnen und Bürgern ins 
Gespräch.  
Jetzt waren sie im Betreuten 
Wohnen des Diakonischen 
Zentrums „Haus im Bergwin-
kel“ zu Gast – der Nachmittag 
war unterhaltsam und infor-
mativ, die Beteiligung der Be-
wohner riesig. 
„Ich habe mich sehr darüber 
gefreut, dass das Interesse an 
Schlüchtern und den Stadt-
teilen so groß ist. Es war ein 
kurzweiliger, lustiger und 
sehr bereichernder Nachmit-
tag“, sagt Bürgermeister Mat-
thias Möller rückblickend. 
Der Bürgertalk ist so ange-
legt, dass die Gäste alle mög-
lichen Fragen zu Stadt und 
Stadtentwicklung stellen 
können, indem sie sie auf 
Bierdeckeln notieren, die 
Moderator Nico Bensing von 
der Kommunikationsagentur 
Bensing & Reith thematisch 
sortiert und dann vorträgt. 
Der Bürgermeister steht zu 
allem Rede und Antwort. Dis-
kutiert wurde im „Haus im 
Bergwinkel“ über eine barrie-
refreie Stadt, über das 
Schwimmbad, die Innenstadt, 
das Langer-Areal, das Vogt-
Gelände und noch vieles 
mehr. Natürlich wurde auch 
in Erinnerungen geschwelgt. 
Zwischendrin gab es einige 
Schnellfragerunden, in denen 
Matthias Möller kurz und 
knapp persönliche Fragen 
beantworten musste, was für 
einige Lacher bei den Bewoh-

nerinnen und Bewohnern 
sorgte.  Nicolas Lubnow zeig-
te sich anschließend begeis-
tert: „Hier war richtig Stim-
mung! Es hat allen großen 
Spaß gemacht. Wir freuen 
uns schon jetzt auf die nächs-
te Runde des Bürgertalks 
hier bei uns im Haus im Berg-
winkel.“ 
Und diese werde es kommen, 
versprach Bürgermeister 
Matthias Möller: „Derzeit ge-

hen wir nach und nach in alle 
Stadtteile. Ist das geschafft, 
geht’s auch wieder in die 
Kernstadt und ins Haus im 
Bergwinkel.“ 
Der nächste Bürgertalk steht 
bereits am Sonntag, 2. Febru-
ar, um 10 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Breitenbach 
an. Und in Wallroth soll es im 
März weitergehen, ein kon-
kreter Termin wird in Kürze 
bekannt gegeben.

Münch’sche
Apotheke

Beilagen in Teilausgaben

SPD
Wetterau

Hof Wiegand

Metzgerei Baumann

Was Willst‘n

Maintal Pflegedienst

Wetterau

Höfler
Elementebau

easy Apotheke

Authohaus
Wojtkowiak

Schlüchtern. Der „Friedens-
verein Palmyra“ hat schon 
des Öfteren für positive ge-
sellschaftliche Impulse im 
Bergwinkel gesorgt, die im-
mer das Ziel hatten, einem 
guten Zweck zu dienen. Jetzt 
lädt die Schlüchterner Grup-
pe zu einem besonderen Ak-
tionstag ein. 
„Was ist aus den syrischen 
Flüchtlingen bei uns im 
Bergwinkel geworden?“ Un-
ter diesem Leitgedanken 
lädt die Vereins-Vorsitzende 
Dr. Fajer Klüh als Hauptor-
ganisatorin zu der Veranstal-
tung am Sonntag, 9. Februar, 
um 12 Uhr ins Kultur- und 
Begegnungszentraum (Ku-
be) Schlüchtern, Lotichius-
straße 38, ein. Damit will sich 
der Verein für die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit des 
Friedensvereins sowie bei al-
len anderen ehrenamtlichen 
Helfern bedanken. 
Zunächst begrüßt Dr. Fajer 
Klüh im großen Kube-Veran-
staltungssaal die Gäste, da-
nach wird in einer Schweige-
minute aller Opfer des Krie-
ges in Syrien und der Kriege 
auf der ganzen Welt gedacht. 
Die musikalische Eröffnung 

erfolgt durch den Pianisten 
Aeham Ahmad, der auch mit 
einer kleinen Vorlesung aus 
seinem selbst geschriebenen 
Buch unterhalten wird. 
Anschließend erfolgt ein 
wichtiger Programmpunkt: 
Mehrere Syrer, die in der 
Region eine neue Heimat ge-
funden und sich gut etabliert 
haben, sprechen in Kurzpor-
träts über ihr Leben und ihre 
Erfolge hier in Deutschland. 
Nach weiteren Reden ver-
schiedener Gäste wird ge-
meinsam ein Gebet für Frie-
den und eine bessere Zu-
kunft auf Deutsch und Ara-
bisch gesprochen. 
Das gesamte Programm ist 
eingebettet in ein gemütli-
ches Beisammensein mit ei-
ner Kunstausstellung, einer 
Präsentation diverser Hand-
arbeiten und einem reich-
haltigen Angebot von kulina-
rischen Köstlichkeiten aus 
verschiedenen Nationen. 
Das nette Ambiente lädt zu 
interessanten Begegnungen 
und einem informativen Ge-
dankenaustausch ein. „Wir 
freuen uns auf viele Gäste 
aus dem Bergwinkel und der 
Umgebung“, sagt Fajer Klüh.

Kurz-Porträts, Musik, Kunst, Schweigeminute, 
Friedens-Gebet und Dank an Aktive

Syrien-Aktionstag im Kube

Schlüchtern. Die Diagnose 
Krebs ist eine außergewöhn-
liche Lebensphase. Ein Aus-
tausch mit anderen Betroffe-
nen kann hilfreich sein. Die 
regionale Selbsthilfegruppe 
für Krebsbetroffene und de-
ren Angehörige bietet Unter-
stützung und Begleitung wäh-
rend der Behandlung. Das 
erste Treffen findet am Don-
nerstag, 6. Februar, von 16 bis 
17.30 Uhr im Kultur-Begeg-

nungszentrum (Kube), Loti-
chiusstraße 38, im ersten 
Stock statt. Themen sind un-
ter anderem Ernährung und 
der Umgang mit Nebenwir-
kungen bei Chemo- und Be-
strahlungstherapie. Infos und 
Anmeldung unter Tel. 
06055/82792 oder 
0172/6616734, E-Mail an 
Krebsselbsthilfe-info@web.de. 
Weitere Informationen unter 
Krebsselbsthilfe.info.

Austausch für Betroffene und Angehörige  

Krebs-Selbsthilfegruppe 
in Schlüchtern  

Bad Soden-Salmünster. Weil 
sich in einer stillgelegten 
Rehabilitationsklinik in der 
Straße „In den Augärten“ 
am Samstagnachmittag, 25. 
Januar mehrere Personen 
unbefugt aufgehalten haben 
sollen, ermittelt die Polizei 
nun wegen Verdachts des 
Hausfriedensbruchs sowie 
Sachbeschädigung. Sechs 
dort angetroffene Erwachse-
ne erwartet nun ein Straf-
verfahren. 
Ausgangspunkt des Polizei-
einsatzes war die Mitteilung 
einer Zeugin gegen 14 Uhr, 
die zunächst mehrere Ju-
gendliche in dem verlasse-
nen Objekt bemerkt und die 
Polizei alarmiert hatte. Ein 
zwischenzeitlich ebenfalls 
verständigter Berechtigter 
ertappte dann zwei Jugend-
liche sowie sechs Erwachse-
ne in dem Gebäude. Noch 
vor Eintreffen der Beamten 
gelang den beiden Jugendli-

chen jedoch die Flucht und 
sie verschwanden. Gegen 
die Erwachsenen, drei Män-
ner und drei Frauen im Al-
ter von 22 bis 54 Jahren, 
wurde Strafantrag wegen 
Hausfriedensbruch gestellt. 
Was sie in der Klinik wollten 
und ob sie mit den Jugendli-
chen in Verbindung stan-
den, ist noch unklar - mögli-
cherweise handelte es sich 
bei ihnen um sogenannte 
„Lost-Place-Jäger“. Vor Ort 
wurde zudem eine kaputte 
Scheibe festgestellt; wer 
diese beschädigte, ist eben-
falls noch fraglich. Die Er-
mittlungen dauern an. Wei-
tere Zeugen melden sich bit-
te bei der Polizeistation Bad 
Orb (06052 9148-0). 
Die Polizei weist darauf hin, 
dass fremde Gebäude, auch 
wenn sie verlassen sind, für 
Unbefugte tabu sind und wie 
in dem Fall strafrechtliche 
Konsequenzen drohen.

Anzeige gegen sechs Erwachsene wegen 
Hausfriedensbruch

Personen waren in 
leerstehender Klinik

Bürgertalk im „Haus im Bergwinkel“  
mit Bürgermeister Matthias Möller ein Erfolg

„Hier war richtig Stimmung!“

Sie hatten gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine Menge Spaß beim Bürgertalk (von links): Michaela Leibold 
und Nicolas Lubnow vom Haus im Bergwinkel sowie Bürger-
meister Matthias Möller und Moderator Nico Bensing. 
 Foto: Stadt Schlüchtern

Steinau. Das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) ruft zur Blut-
spende auf und verlost unter 
allen Teilnehmern vier Reisen 
nach Paris. Aktuell spenden 
knapp fünf Prozent der Bevöl-
kerung regelmäßig Blut. Oft 
fehlt das Bewusstsein für die 
Notwendigkeit. Allein in Hes-
sen und Baden-Württemberg 
werden täglich über 2000 Blut-
konserven benötigt. Der DRK-
Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen appel-
liert an alle Unentschlosse-
nen, jetzt mit einer guten Tat 
ins neue Jahr zu starten. „Wir 
freuen uns über alle engagier-
ten Bürger, die wir in den 
kommenden Tagen und Wo-
chen zu einer Blutspende im 
Rahmen unserer zahlreichen 
Termine in der Region begrü-
ßen dürfen“, sagt Nora Löh-
lein, Leiterin Kommunikation 
und Marketing.  
 

Aktion  
„Wir feiern das Leben“  

 
Im Rahmen der Aktion „Wir 
feiern das Leben“ verlost das 
DRK unter allen Blutspendern 
vier Reisen für je zwei Perso-
nen nach Paris. Einfach Blut-
spendetermin im Aktionszeit-
raum (10. Februar bis 7. März) 
buchen, Blut spenden und da-
nach online an der Verlosung 
teilnehmen. Alle Informatio-
nen und Teilnahmebedingun-
gen unter: www.blutspen-
de.de/paris. Die Blutspende 
dauert maximal eine Stunde, 
die Blutentnahme nur 10 bis 
15 Minuten. Wenige Wochen 
nach der ersten Blutspende 
erfahren Spender ihre Blut-
gruppe. Eine Blutspende kann 
bis zu drei Menschen helfen. 
Weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder tele-
fonisch unter Tel. 
0800/1194911. Nächster Ter-
min in Steinau: Dienstag, 11. 
Februar, von 15.30 Uhr bis 20 
Uhr in der Großsporthalle, 
Am Steines. Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine.

Blutspendeaktion 
mit Gewinnchance  

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

KOPENHAGEN UND DIE SONNENINSEL BORNHOLM

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
Besuch im glücklichsten Land der Welt mit dem
zauberhaften, königlichen Kopenhagen und mit
traumhaften Landschaften auf der Sonneninsel
Bornholm
Panoramafahrt an Südschwedens Küste
Beste Reisezeit für diese Region

IHRE LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus

Fährüberfahrten Puttgarden – Rødby, Ystad – Rønne, Rønne – Sassnitz

1x Übernachtung mit Frühstück in Raum Roskilde

5x Übernachtung mit Frühstück im Hotel Balka Strand auf Bornholm

1x Übernachtung mit Frühstück im Raum Lüneburg

6x Abendessen als 3-Gänge-Abendessen oder Buffet

1x 2-Gänge-Mittagessen in Kopenhagen

Mittagsimbiss „Sonne über Gudhjem“

Ausflugsprogramm:

– Stadtführung Kopenhagen

– Panoramafahrt Öresund – Südküste Schwedens nach Ystad

– Ausflug Bornholms Norden und Osten

– Ausflug Bornholms Westen und Rønne

– Ausflug Paradisbakkene mit Wanderung

Inkludierter Eintritt: Eintritt Kirche Nylars

reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

Einzelzimmerzuschlag: € 380,-
Wunschleistung: Ausflug Erbseninseln € 80,- p. P.

Die Dänen sind das glücklichste Volk der Welt, so sagen sie zumindest selbst über sich. Erleben Sie die einzigartigen
Schönheiten aus Architektur, Kunst und Geschichte im königlichen Kopenhagen. Erleben Sie außerdem das einmalige
Flair der Sonneninsel Bornholm, welche zum Bummeln, Entspannen und für Strandspaziergänge einlädt.

01.09. – 08.09.2025
8 Tage I BU5734

Erbseninseln

Unser Frühbucherp
reis

ab
p. P.

Stadt Büdingen
Verpachtung des Kioskbetriebes  
im Freibad Büdingen ab 01.04.2025

Arbeiten, wo andere Urlaub machen: Die Stadt Büdingen verpach-
tet ab der diesjährigen Badesaison den Kioskbetrieb im Freibad, 
zunächst befristet bis zum 30.09.2027. Bei gegenseitigem Interesse 
besteht anschließend die Option auf eine jahresweise Verlängerung 
des Pachtvertrages. 

https://www.stadt-buedingen.de/Stadtleben/ 
Sport/Freibad/Aktuelles/

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige  
Bewerbung bis zum 14.02.2025, 12:00 Uhr,  
an buedingen@fps-law.de unter dem Betreff  
„Ausschreibung Kioskverpachtung Büdingen 2025“!

MediaBerater

Lukas  
Amberg
Telefon: 0176-11 833 240
E-Mail: key-account@gnz.de
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Schlüchtern. Der DRK-Orts-
verein Schlüchtern organi-
sierte eine Dankeschön-Ver-
anstaltung „Wir sagen Danke“ 
für die großzügigen Spender, 
die mit ihrer Unterstützung 
die Reparatur des Rettungs-
wagens ermöglichten. Insge-
samt kamen von 35 Spendern 
beeindruckende 14.920 Euro 
zusammen, was die Solidarität 
und Unterstützung für den eh-
renamtlichen Verein, der sich 
selbst finanziert, unterstrich. 
 

Einblick in die 
Vereinsarbeit 

 
Die Vorsitzende Luise Meister 
begrüßte die Anwesenden 
herzlich und bedankte sich für 
die wertvolle Unterstützung. 
Schatzmeisterin Anne Christi-
ner gab einen Einblick in die 
Finanzierungsstruktur des 
Vereins, der sich durch Spen-
den, Sanitätswachdienste und 
Blutspendetermine finanzier-
te. 
Der Anlass für den Spenden-
aufruf war ein bedauerlicher 
Vorfall: Der Rettungswagen 
blieb während einer Einsatz-
fahrt im Wald nach Marjoß 

aufgrund eines Motor- und 
Getriebeschadens liegen. Die 
Bereitschaftsleitung und der 
Vorstand entschieden sich da-
raufhin, einen Spendenbrief 
zu versenden, der auf große 
Resonanz stieß. 
 

Präsentation des 
reparierten 

Rettungswagens 
 
Im Rahmen der Dankesveran-
staltung, die bei Kaffee und 
Kuchen stattfand, wurde der 
reparierte Rettungswagen 
ausführlich präsentiert. Die 
Gäste hatten die Möglichkeit, 
sich über die Arbeit der DRK-
Bereitschaft Schlüchtern zu 
informieren und ins Gespräch 
zu kommen. Der Verein zählte 
43 aktive Mitglieder, sagte die 
Bereitschaftsleiterin Antje 
Ullrich, die sich regelmäßig zu 
Dienstabenden trafen, Sani-
tätsdienste leisteten, wie Ren-
nen auf dem Ewald-Pauli-
Ring, Helle Markt, Kalter 
Markt, bei Fußballspielen in 
Frankfurt sowie Veranstaltun-
gen von Vereinen und Firmen. 
Blutspendetermine organi-
sierten und im Katastrophen-

schutz tätig waren. Zudem un-
terstützten sie Einsätze im 
Raum Schlüchtern und Stei-
nau in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Feuerwehren. 
Eine Unterstützung war der 
Rettungsdienst-Hintergrund 
und Aktivität als Helfer vor 
Ort. 

Ein weiterer Höhepunkt der 
Veranstaltung war die Vorstel-
lung des neu gegründeten Ju-
gendrotkreuzes Schlüchtern 
durch Rebecca Zeller und 
Marc Hilgendorf, die die jun-
gen Mitglieder und deren Ak-
tivitäten vorstellten. 
Der DRK-Ortsverein Schlüch-

tern bedankte sich nochmals 
herzlich bei allen Spendern 
für die Unterstützung und das 
Vertrauen. Gemeinsam wird 
weiterhin daran gearbeitet, 
die wichtige Arbeit des Roten 
Kreuzes in der Region auf-
rechtzuerhalten und zu för-
dern. Die DRK-Bereitschaft 

Schlüchtern sucht engagierte 
Helfer, die das Team unter-
stützen möchten. Interessier-
te sind eingeladen, jeden 
Montag um 19.30 Uhr im DRK-
Haus, Kurfürstenstraße 36 in 
Schlüchtern, vorbeizukom-
men. Hier gibt es die Möglich-
keit, mehr über die vielfälti-
gen Aufgaben und die wichti-
ge Arbeit des Deutschen Ro-
ten Kreuzes zu erfahren. 
Zusätzlich sucht das Jugend-
rotkreuz Schlüchtern nach 
motivierten Jugendlichen ab 
neun Jahren. Die Treffen fin-
den alle zwei Wochen mitt-
wochs von 17.30 Uhr bis 18.30 
Uhr statt. Hier können junge 
Menschen nicht nur spannen-
de Erfahrungen sammeln, 
sondern auch aktiv zur Ge-
meinschaft beitragen. 
Für weitere Informationen 
oder um sich anzumelden, 
kann man sich auch über die 
sozialen Medien auf Facebook 
und Instagram informieren 
und den Kontakt suchen. Die 
Schlüchterner Rotkreuzler 
freuen sich, gemeinsam mit 
engagierten Helfern, einen 
wertvollen Beitrag für die Ge-
meinschaft zu leisten.

Dankeschön-Veranstaltung des DRK Schlüchtern

Spender ermöglichen Reparatur  
des Rettungswagens

Ein Dankeschön geht an die Spender.

Sinntal.  Das Jugendhilfezen-
trum Don Bosco in Sannerz 
feierte anlässlich des Don-
Bosco-Fests mit zahlreichen 
Gästen. Der Festgottesdienst 
stand unter dem Jahresleit-
gedanken der Don Bosco Fa-
milie 2025 „In der Hoffnung 
verankert sind wir Pilgernde 
mit jungen Menschen“. Pater 
Josua Schwab, ehemaliger 
Mitarbeiter des Jugendhilfe-
zentrums und aktueller Lei-
ter der Don Bosco Einrich-
tung in Istanbul, zelebrierte 
den Gottesdienst zusammen 
mit Pater Andreas Kühne 
und der Mitbrüdergemein-
schaft. Die Pfarrkirche Ma-
riae Himmelfahrt war mit Ju-
gendlichen, Mitarbeitern, Fa-
milienangehörigen und Be-
suchern aus Sannerz und 
Umgebung gut gefüllt. 
 

Hoffnung im Alltag 
 
In der Predigt und den Für-
bitten, vorgetragen von Ju-
gendlichen und Mitarbei-
tern, wurde das Thema Hoff-
nung im Alltag behandelt. 
Pater Schwab ermutigte da-
zu, „niemals die Hoffnung zu 

verlieren und diese auch in 
den kleinen Dingen des All-
tags zu suchen.“ Musikalisch 
begleitete die Don Bosco 
Band unter Leitung von Wal-
burga Strott den Gottes-
dienst. 
 

Einblicke und Genuss 
 
Nach dem Gottesdienst lud 
Pater Andreas Kühne die Be-
sucher in die Kantine des Ju-
gendhilfezentrums ein, wo 
selbstgemachte Spaghetti 
Bolognese serviert wurden. 
Im Rahmen des Tags der of-
fenen Tür waren die Wohn-
gruppen Magone und Rinal-
di geöffnet. Besucher wurden 
mit Kaffee, Kuchen, alkohol-
freien Cocktails und frischen 
Waffeln verwöhnt. Die Grup-
pen Savio und Turin sowie 
das Team Flexible Hilfen bo-
ten deftige und süße Snacks 
an, während die Gruppen 
Moglia und Murialdo junge 
Gäste mit Konsolen- und Ge-
schicklichkeitsspielen unter-
hielten. Die Besucher waren 
beeindruckt von der herzli-
chen Atmosphäre und dem 
Engagement der Mitarbeiter.

Festgottesdienst und Tag der offenen Tür 
anlässlich des Don-Bosco-Fests  

Tag der offenen Tür im 
Jugendhilfezentrum  

Festgottesdienst mit zahlreichen Gästen.
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Main-Kinzig-Kreis. Der Ver-
zicht auf den Schnuller fällt 
vielen Kleinkindern schwer. 
Doch wer es schafft, bekommt 
Trost und ein Geschenk: Das 
ist die Idee hinter dem 
„Schnullerbaum“ und der 
Schnullerfee-Aktion im Main-
Kinzig-Kreis, die sich großer 
Beliebtheit erfreut.  
Zur Förderung der Mundge-
sundheit sollten Kinder über 
24 Monate keinen Schnuller 
mehr benutzen. Anhaltendes 
Schnullern kann zu Zahn-, 
Kiefer- und Zungenfehlstellun-
gen sowie Sprachstörungen 
führen. Zudem erhöht Mund-
atmung das Risiko von Karies 
und Erkältungskrankheiten. 
Und Kinder, die bereit sind, 
sich von ihrem treuen Beglei-
ter zu verabschieden, können 
diesen in den Schnuller-Brief-
kasten unter dem Baum beim 
Main-Kinzig-Forum einwerfen. 
Oder sie schicken ihn mit Un-
terstützung ihrer Eltern per 
Post an die Schnullerfee im 
Main-Kinzig-Forum, Arbeits-
kreis Jugendzahnpflege, Bar-
barossastraße 24, 63571 Geln-
hausen. Als Belohnung erhal-
ten sie ein besonderes Ge-
schenk, das ihnen beim Ein-
schlafen helfen kann und den 
Schnuller nicht allzu sehr ver-
missen lässt. 
Kürzlich haben Dr. Wolfgang 
Lenz, Leiter des Amtes für Ge-

sundheit und Gefahrenabwehr 
des Main-Kinzig-Kreises sowie 
Dr. Gunda Adolphi, Geschäfts-
führerin des Arbeitskreises 
Jugendzahnpflege und Sach-
gebietsleiterin des Zahnärztli-
chen Dienstes gemeinsam mit 
der „Schnullerfee Marina“ aus 
den Einsendungen der Kinder, 
die ihren Schnuller im zu Ende 
gehenden Jahr abgegeben ha-
ben, einen Brief gezogen. Ein 
Junge aus Gelnhausen war 
der glückliche Gewinner und 
darf sich über ein Eichhorn-
Schneidebrett „Obst und Ge-
müse“ freuen.n und Jugendli-
chen in Kindertagesstätten 
und Schulen widmet.

Beliebte Schnullerfee-Aktion: Nächster Gewinner

„Fee Marina“ belohnt 
Kinder für Verzicht 

Dr. Wolfgang Lenz, Leiter des 
Amtes für Gesundheit und Ge-
fahrenabwehr sowie Dr. Gunda 
Adolphi, Geschäftsführerin des 
Arbeitskreises Jugendzahnpfle-
ge und Sachgebietsleiterin des 
Zahnärztlichen Dienstes.

Main-Kinzig-Kreis. Welche 
Themen des ländlichen 
Raums treiben den Main-Kin-
zig-Kreis um? Was soll sich 
verändern, was kann verein-
facht werden? Mit diesen offe-
nen Fragen hat der Beauftrag-
te des Landes Hessen für 
ländliche Räume, Knut John, 
den hauptamtlichen Kreis-
ausschuss besucht. „Wir ha-
ben ein Interesse daran, den 
Kreisen und Kommunen un-
ter die Arme zu greifen und 
Vorschläge in die Ministerien 
zu tragen. Wir wollen damit 
die gute Arbeit und zukunfts-
weisenden Projekte vor Ort 
vereinfachen, für die der 
Main-Kinzig-Kreis bekannt 
ist“, sagte Knut John, der sich 
gemeinsam mit seiner Kolle-

gin Sabine Schneider die Vor-
schläge sogleich notierte, die 
unter anderem Landrat 
Thorsten Stolz, Erster Kreis-
beigeordneter Andreas Hof-
mann und Kreisbeigeordne-
ter Jannik Marquart vortru-
gen. 
Von Breitbandausbau über 
Transformation der Arbeits-
welt, Mobilität, Förderpro-
gramme für den ländlichen 
Raum bis hin zum Feuerwehr-
wesen: „Wir sind in den The-
men und arbeiten ganz eng 
mit den Städten und Gemein-
den zusammen“, berichtete 
Landrat Thorsten Stolz. „Wir 
stellen aber gemeinsam fest, 
dass Antragsverfahren und 
Abstimmungsprozesse mit 
übergeordneten Stellen ten-
denziell immer komplizierter 
und zeitaufwändiger gewor-
den sind. Das bremst Innova-

tion und Entwicklung enorm.“ 
Andreas Hofmann und Jannik 
Marquart konnten dies mit 
Beispielen aus ihren Dezerna-
ten ergänzen: Vorgeschaltete 
Formalitäten nähmen einen 
mittlerweile auch existenzbe-
drohenden Umfang ein. 
Walter Dreßbach, Leiter des 
Referats für Wirtschaft, Arbeit 
und digitale Infrastruktur, 
und Katrin Hess, Leiterin des 
Amts für Umwelt, Natur-
schutz und ländlichen Raum, 
brachten gemeinsam mit der 
Kreisspitze direkte Ansatz-
punkte zur Verschlankung 
bestimmter Prozesse für Un-
ternehmen, Kommunen und 
Privatpersonen ein. Thorsten 
Stolz, Andreas Hofmann und 
Jannik Marquart machten 
deutlich, dass die Umsetzung 
dieser Vorschläge „ein zutiefst 
politisches und demokrati-

sches Interesse sei“. Diejeni-
gen, die etwas unternehmen 
oder bewegen wollten, „dür-
fen nicht ständig das Gefühl 
erhalten, ihr Tun sei gar nicht 
erwünscht“. 
Knut John und Sabine Schnei-
der bedankten sich für den 
Austausch und versprachen, 
die Verbesserungsvorschläge 
mitzunehmen und in den je-
weils zuständigen Ministerien 
zu teilen. „Über Bürokratie 
wird viel gesprochen. Sie ist 
zweifelsohne bis zu einem ge-
wissen Punkt auch notwendig. 
Aber sie muss zurückgeführt 
werden auf ein verträgliches 
und handhabbares Maß. Denn 
sonst kollabieren vor allem 
kleine und mittelständische 
Unternehmen und kleine Ini-
tiativen, die insbesondere den 
ländlichen Raum ausma-
chen“, sagte Thorsten Stolz.

Landesbeauftragter Knut John stellt sich der Kreisspitze vor

Den ländlichen Raum 
weiter voranbringen

Main-Kinzig-Kreis. Verkehrs-
zeichen, Fahrräder und rot-
weiße Pylone – all das gehört 
zur Ausstattung des neuen 
Transporters, den der Main-
Kinzig-Kreis der Jugendver-
kehrsschule für deren Einsät-
ze an den Grundschulen zur 
Verfügung gestellt hat. Knapp 
69.000 Euro hat der Main-Kin-
zig-Kreis investiert, um den 
Ersatz des in die Jahre ge-
kommenen Vorgänger-Trans-
porters zu realisieren. „Das 
neue Gefährt bietet genügend 
Platz, um all das vor Ort zu 
transportieren, was für den 
Verkehrsunterricht an unse-
ren Grundschulen benötigt 
wird“, stellte Kreisbeigeord-
neter Jannik Marquart bei der 
offiziellen Übergabe des Fahr-
zeuges an die Jugendver-
kehrsschule in Gelnhausen 
fest.  
Im Gespräch mit Heinz Rieth, 

dem neuen Leiter der Jugend-
verkehrsschule und Polizeibe-
amtin Yvonne Catapano, stell-
te Marquart fest, wie wichtig 
es ist, dass die Kinder das 
richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr einüben, aber na-

türlich auch die wichtigsten 
Verkehrszeichen kennen. 
„Kinder werden in der Ver-
kehrserziehung fit gemacht 
für die täglichen Herausforde-
rungen im Straßenverkehr. 
Den Schulweg allein zu bewäl-

tigen – ob nun mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß – erfordert, 
dass die Jungen und Mädchen 
wissen, welche Bedeutung die 
unterschiedlichen Verkehrs-
zeichen haben. Das gibt nicht 
nur den Kindern Sicherheit, 
sondern auch den Eltern“, so 
Jannik Marquart. In den 
Grundschulen ist die Ver-
kehrserziehung ein wichtiger 
Teil des vierten Schuljahrs. 
Die Kinder lernen, wie sie sich 
im Straßenverkehr sicher be-
wegen. In der Theorie, dann 
auf dem Schulgelände, wo mit 
Farbe der Verlauf von Straßen 
aufgemalt ist und auch im rea-
len Straßenverkehr. Heinz 
Rieth und Yvonne Catapano 
zeigten sich sehr erfreut über 
den Transporter. Er erleichte-
re die Arbeit ungemein, da er 
genügend Platz für alle 
Übungsmaterialien bietet –  
aber auch für Fahrräder.

Main-Kinzig-Kreis unterstützt Jugendverkehrsschule mit neuem Transporter

Mit der mobilen Verkehrsschule 
lernen Kinder richtiges Verhalten

Polizeibeamtin Yvonne Catapano, Kreisbeigeordneter Jannik 
Marquart und Heinz Rieth, Leiter der Jugendverkehrsschule in 
Gelnhausen (von links) vor dem neuen Transporter für die mobi-
le Verkehrsschule am Standort Gelnhausen. 

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters des 
Wahlkreises 179 „Hanau“ der zugelassenen 

Kreiswahlvorschläge für die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag am 23. Februar 2025 

vom 28.01.2025 
Auf Grund des § 26 Absatz 3 Satz 2 des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 91) in 
Verbindung mit § 38 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376) geändert worden ist, die-
se wiederum zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 12. Sep-
tember 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 283), gebe ich die vom Kreiswahlausschuss in 
der Sitzung am 24.01.2025 für die Wahl des 21. Deutschen Bundestages im 
Wahlkreis 179 „Hanau“ zugelassenen Kreiswahlvorschläge bekannt. 
 

Zugelassene Kreiswahlvorschläge 
Die Reihenfolge und Nummerierung der Kreiswahlvorschläge ergibt sich aus 
§ 30 Absatz 3 BWG. Die Bewerberinnen und Bewerber in den Kreiswahlvor-
schlägen sind nachstehend in der in § 36 Absatz 4 in Verbindung mit § 34 Ab-
satz 1 Satz 2 BWO vorgeschriebenen Form aufgeführt. 
 
Nr. Kreiswahlvorschlag  
  - Bewerber/-in   
 
1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
  Oehl, Jan Lennard  
  Volkswirt, MdB 
  Geboren: 1993, Frankfurt am Main 
  61130 Nidderau  
 
2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
  Reddig, Pascal  
  Rechtsanwalt 
  Geboren: 1995, Gelnhausen 
  63450 Hanau  
 
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
  Iftikhar, Mahwish  
  Politikwissenschaftlerin 
  Geboren: 1999, Mirpur, Pakistan 
  61130 Nidderau  
 
4 Freie Demokratische Partei (FDP) 
  Protzmann, Daniel Alexander  
  Dipl.-Informatiker 
  Geboren: 1980, Hanau 
  63538 Großkrotzenburg  
 
5 Alternative für Deutschland (AfD) 
  Asch, Dominik Karsten  
  Lagerist 
  Geboren: 1996, Hanau 
  61137 Schöneck  
 
6 Die Linke (Die Linke) 
  Okon, Matthias  
  Erzieher 
  Geboren: 1979, Frankfurt am Main 
  63457 Hanau  
 
7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 
  Becker, Heiko  
  Unternehmer 
  Geboren: 1969, Hösbach 
  63477 Maintal  
 
8 --- 
 
9 --- 
 
10 Volt Deutschland (Volt) 
  Gittens, Andrea  
  Selbstständige 
  Geboren: 1966, Kassel 
  63452 Hanau  
 

Gelnhausen, den 28.01.2025 
Der Kreiswahlleiter 

Dill

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters des 
Wahlkreises 174 „Main-Kinzig – Wetterau II – 

Schotten“ der zugelassenen Kreiswahlvorschläge für 
die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag  

am 23. Februar 2025 

vom 28.01.2025 
Auf Grund des § 26 Absatz 3 Satz 2 des Bundeswahlgesetzes (BWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. März 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 
91) in Verbindung mit § 38 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376) geändert worden 
ist, diese wiederum zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 
12. September 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 283), gebe ich die vom Kreiswahlaus-
schuss in der Sitzung am 24.01.2025 für die Wahl des 21. Deutschen Bun-
destages im Wahlkreis 174 „Main-Kinzig – Wetterau II – Schotten“ zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge bekannt. 
 

Zugelassene Kreiswahlvorschläge 
Die Reihenfolge und Nummerierung der Kreiswahlvorschläge ergibt sich 
aus § 30 Absatz 3 BWG. Die Bewerberinnen und Bewerber in den Kreis-
wahlvorschlägen sind nachstehend in der in § 36 Absatz 4 in Verbindung 
mit § 34 Absatz 1 Satz 2 BWO vorgeschriebenen Form aufgeführt. 
 
Nr. Kreiswahlvorschlag 
  - Bewerber/-in   
 
1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
  Neuner, Michael  
  Betriebs- und Volkswirt 
  Geboren: 1994, Gelnhausen 
  63584 Gründau  
 
2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
  Wiegelmann, Johannes Thomas Maria  
  Rechtsanwalt 
  Geboren: 1993, Fulda 
  63628 Bad Soden-Salmünster  
 
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
  Schinkel, Philip Holger  
  Sozialpädagoge 
  Geboren: 1998, Frankfurt (Oder) 
  63619 Bad Orb  
 

4 Freie Demokratische Partei (FDP) 
  Dr. Schmidt, Markus Alexander  
  Beamter 
  Geboren: 1978, Gießen 
  61169 Friedberg (Hessen)  
 
5 Alternative für Deutschland (AfD) 
  Mohn, Jürgen Günter  
  Dipl.-Verwaltungswirt 
  Geboren: 1959, Hanau 
  63589 Linsengericht  
 
6 Die Linke (Die Linke) 
  Fitz, Helge Georg  
  Chemikant 
  Geboren: 1960, Steinau an der Straße 
  36399 Freiensteinau  
 
7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 
  Ulrich, Liam Alexander  
  Student 
  Geboren: 2000, Gelnhausen 
  63654 Büdingen  
 
8 --- 
 
9 --- 
 
10 Volt Deutschland (Volt) 
  Mergenthal, Samuel  
  Student 
  Geboren: 2003, Gelnhausen 
  63654 Büdingen  
 
11 --- 
 
12 --- 
 
13 BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 
  Groh, Marco  
  Bankkaufmann 
  Geboren: 1972, Salzgitter 
  63579 Freigericht  
  

Gelnhausen, den 28.01.2025 
Der Kreiswahlleiter 

Dill

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises
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Jede Woche erfrischende Angebote!
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Wir haben die Getränke
für die Party!

Helles Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,64 €

1 l = 1,51 €11.99**
App12.99

-24%

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

6.79

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,33 €3.99**
App4.79

4.99

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,40 €

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

4.99
5.99

itburger

remium Pils
5 l -Dose,
gl. 0,25 € Pfand,
= 1,58 €

0.79
8%

0
8

Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

11.99
ANGEBOT

Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,15 €

16.99
ANGEBOT

Jack Daniel’s

Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

14.99
-25%

XOX Super Bowls

Maissnack*
BBQ Style, Cheddar Cheese Style,
Beutel = 450 g
100 g = 0,66 €

2.99
ANGEBOT

Jack Daniel’s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 5,70 €

1.88
ANGEBOT

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,38 €

1.19
ANGEBOT

Heineken Original
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.79
-34%

Vitello

Primitivo
Cabernet, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

Astra Bier
Urtyp, Rakete,
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,23 €

1 l = 1,12 €9.99**
App10.99

-35%

!!
DieDie
KleineKleine

13.49
ANGEBOT

Glaabsbräu

Bier*
diverse Sorten, außer Weizen,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,04 €

13.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

14.99
ANGEBOT

Franziskaner

Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

7.49

RhönSprudel Plus
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 2,27 €8.99**
App9.49

ANGEBOT

Heil Apfelwein*
diverse Sorten, teilweise
koffeinhaltig, außer alkoholfrei,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,40 €

Andes Chile
Chardonnay,
Cabernet Sauvignon,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

1 l = 2,65 €1.99**
App2.49

2.99

Le Sweet

Filou
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-25%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche

GRATIS!
App

Kessler Zink

Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Kulmbacher

Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-27%

+ 4er Pack

RATIS!

!!AktionAktion

R

1 l = 2,11 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,25 € Peroni

Nastro Azzurro
Original,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49

-25%

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,16 €
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Bad Soden-Salmünster. Die 
Freiwillige Feuerwehr Hutten-
grund lädt für Samstag, 15. Fe-
bruar wieder zur öffentlichen 
Faschingssitzung in der Hut-
tengrundhalle in Romsthal 
ein. Der Kartenvorverkauf fin-
det im Feuerwehrgerätehaus 
Romsthal, Georg Kind-Straße 
3, am Samstag, 8. Februar,  von 
15 bis 16.30 Uhr und am Sonn-
tag,  9. Februar,  von 10 bis 11 
Uhr statt. Der Preis je Karte 
beträgt im Vorverkauf 10  Euro 
und an der Abendkasse 12  Eu-
ro. Die Karten werden wie in 
den vergangenen Jahren mit 
Platznummern verkauft. Für 
Stimmung ist gesorgt: Das 
bunte Programm beinhaltet 
Garde- und Showtänze, Sket-
che und zahlreiche Büttenre-
den. Das Motto des Abends 
lautet: „Leben auf dem Bau-
ernhof“. Im Anschluss an das 
Programm spielt das Duo 
„Nachtschwärmer“ zum Tanz 
auf. Beginn ist um 19.29 Uhr. 

Vor-
Faschingssitzung

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 2.2.: 
Gottesdienste 
9.30  Uhr  Weichersbach 
10.45  Uhr  Schwarzenfels

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 2.2.:  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa im Gemeindehaus 
mit Pfr. Altvater 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau Pfr. Altvater

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern –  
Herolz – Sannerz – Weiperz –
Sterbfritz – Mottgers – 
Züntersbach 
Samstag, 1.2.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen  
Schlüchtern 18.00 Uhr 
heilige Messe 
Sonntag, 2.2.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige  
Messe mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen 
Schlüchtern 10.00 Uhr heili-
ge Messe 
Herolz 10.30 Uhr heilige 
Messe mit Kerzensegnung 
und Blasiussegen  
Dienstag, 4.2.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Mittwoch, 5.2.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Donnerstag, 6.2.:  
Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe  
Freitag, 7.2.: 
Herolz 8.30 Uhr Herz-Je-
su Andacht  
9.00 Uhr heilige Messe  
anschl. Hauskommunion 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
 Sonntag, 2.2.: 
10.00 Uhr E100 Gottesdienst 
mit Pastor Heiko Schmidt /  
Thema: Josef 2.0 - seine Fa-
milie braucht Hilfe

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 1.2.: 
11.00 Uhr Salmünster Re-
quiem, anschl. Urnenbei-
setzung  
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
(Max.-Kolbe-Haus)  
16.30 Uhr Salmünster Kin-
derkirche 
18.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmesse mit Kerzen-
weihe u. Blasiussegen   
Sonntag, 2.2.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe mit Kerzen-
weihe u. Blasiussegen    
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe mit Kerzenweihe u. 
Blasiussegen    10.30 Uhr 
Salmünster heilige Messe 
mit Kerzenweihe u. Blasi-
ussegen für die Pfarrge-
meinde 
18.00 Uhr Romsthal Lich-
tergottesdienst mit Kerzen-
weihe u. Blasiussegen    
(Kerzen für den Gottes-
dienst werden vor der Mes-
se zum Kauf angeboten. Je-
der ist eingeladen seine 
Kerzen von Zuhause zur 
Segnung mitzubringen.)  
Montag, 3.2.: 
8.30 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus)  
Dienstag, 4.2.: 
18.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe 

St. Peter Mernes 
Sonntag, 2.2.:10.30 Uhr hei-
lige Messe mit Kerzenwei-
he und Blasiussegen 
Mittwoch, 5.2.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Sonntag, 2.2.:  
Gottesdienste Pfr. Kroker 
Reinhards 9.30 Uhr 
Hintersteinau (DGH)  
11.00 Uhr

Main-Kinzig-Kreis. Der Verein 
für Bewegungskunst und Ge-
sundheitsförderung Dao MKK 
hat einen neuen Kursplan für 
seine Qigong- und Taichi-Kur-
se veröffentlicht. Neben den 
Kursen in Gelnhausen ermög-
licht Dao MKK mit seinen zer-
tifizierten, motivierten Kurs-
leitern wieder, Qigong im gan-
zen MKK zu trainieren: Mitt-
wochs in Wächtersbach, Frei-
tags Bad Soden Salmünster 
sowie in Schlüchtern als wö-
chentliches Angebot. Durch 
Meditationen und Bewegun-
gen im Stehen entsteht Raum 
für Entspannung und Regene-
ration, passend zur winterli-
chen Zeit der inneren Einkehr. 
Die Teilnahme ist für Interes-
sierte unabhängig von Vor-
kenntnissen geeignet. 
Schnuppern ist jederzeit mög-
lich nach Voranmeldung. Alle 
Infos über Termine und Bei-
träge sind unter www.dao-
mkk.de ersichtlich oder auch 
per E-Mail abzufragen unter 
kurs@dao-mkk.de.

Qigong und Taichi

Gottesdienste

Kirche

Gottesdienste

Kirche

Biebergemünd / Bad Soden-
Salmünster. Staffelübergabe 
und Kontinuität bei den jun-
gen Christdemokraten in Bie-
bergemünd und Bad Soden-
Salmünster: Die beiden politi-
schen Gemeindeverbände 
hielten ihre Jahreshauptver-
sammlungen im Bürgertreff in 
Wirtheim ab, bei der auch je-
weils ein neues Vorstands-
team gewählt wurde. Neben 
den Wahlen stand insbesonde-
re der inhaltliche Austausch 
der jungen Erwachsenen in-
klusive der Vernetzung der 
beiden Verbände im Mittel-
punkt, aber auch ein Rück-
blick auf die gelungene politi-
sche Arbeit des vergangenen 
Jahres und Ausblick auf Ideen 
für das nächste Jahr. 
Patryk Windhövel, Kreisvorsit-
zender der JU Main-Kinzig, 
leitete beide Versammlungen 
und würdigte die geleistete 
Arbeit der Vorstände in den 
jeweiligen Verbänden und be-
dankte sich bei den anwesen-
den Mitgliedern, die Flagge 
der jungen Christdemokratie 
hochzuhalten. Im Zuge dessen 
berichtete Windhövel in sei-
nem Grußwort über die ver-
schiedenen Aktivitäten auf 
Kreisebene: Von Jungwähler-
partys, dem Austausch mit 
der Polizei und Rettungs-
diensten bis hin zu einem 
Spendenlauf für ein ukraini-
sches Kinderheim und Unter-
stützungsfahrten nach Wei-
mar (Thüringen). Mit Celina 
Brasch, Johannes und Monika 
Wiegelmann für Bad Soden-
Salmünster sowie Alexander 

Weigand aus Biebergemünd 
seien beide Verbände wichtige 
Stützen der Jungen Union 
Main-Kinzig auf Kreisebene 
und im Kreisvorstand.  
Den Auftakt der Jahreshaupt-
versammlung machte Bad So-
den-Salmünster: Celina 
Brasch, bisherige Vorsitzende, 
übergab den Staffelstab an Lu-
kas Müller, der zum neuen 
Vorsitzenden der JU Bad So-
den-Salmünster gewählt wur-
de. Unterstützt wird Müller 
von Brasch selbst, die als stell-
vertretende Vorsitzende ge-
wählt wurde, sowie Johannes 
Wiegelmann, der das Amt des 
Schatzmeisters weiterführt. 
Monika Wiegelmann, Sina 
Heine, Bernd Heine und Vic 
Urban komplettieren den Vor-
stand als Beisitzer. Alle Vor-
standsmitglieder wurden 
durch ein einstimmiges Vo-
tum bestätigt. „Es ist ein star-
kes Zeichen, dass wir unsere 
Arbeit mit frischem Elan und 
jungen Köpfen fortsetzen kön-

nen“, sagte Müller. Müller 
selbst trat erst vor einem Jahr 
in die Junge Union ein; dass er 
nun den Verband in Bad So-
den-Salmünster anführt, kann 
auch als Vertrauensvorschuss 
für ihn, seine Ideen und seine 
Person gewertet werden. Lu-
kas Müller betonte in seiner 
Dankesrede die Bedeutung 
von nachhaltigen Aktionen, 
die über die eigenen Ver-
bandsgrenzen hinausgehen, 
und kündigte gemeinsame 
Projekte mit Biebergemünd 
und weiteren Verbänden in 
der Umgebung an. 
Mit seinem Bericht über die 
Arbeit der Jungen Union Bie-
bergemünd begrüßte der Vor-
sitzende Yannick Besser die 
anwesenden Mitglieder und 
freute sich zudem über die 
Teilnahme des neuen Vor-
standsteams aus Bad Soden-
Salmünster sowie des hiesi-
gen CDU-Bundestagskandida-
ten im Wahlkreis 174, Johan-
nes Wiegelmann. Besser wuss-

te einige Aktionen des 
Verbandes hervorzuheben: 
„Ob Unternehmensbesuche, 
die Teilnahme mit einem eige-
nen Stand am jährlichen 
Weihnachtsmarkt, ein ver-
bandsübergreifendes Mini-
golf-Turnier oder junger in-
haltlicher Motor der CDU Bie-
bergemünd – wir haben in die-
sem Jahr Vieles erreicht“, so 
Besser. Mit mittlerweile an die 
30 Mitglieder sei die JU Bie-
bergemünd, die erst 2018 ge-
gründet wurde, mittlerweile 
sehr gut aufgestellt.  
Bei der anstehenden Vor-
standswahl wurde der aus 
Kassel stammende Yannick 
Besser einstimmig als Vorsit-
zender wiedergewählt. Ihm 
zur Seite stehen wird Lena 
Hauck aus Roßbach sowie Ju-
lian Heim aus Lanzingen als 
stellvertretende Vorsitzende. 
Schatzmeister bleibt nach ein-
stimmigen Votum Patrick Kol-
ler. Den Vorstand ergänzen 
werden Alexander Weigand 
als Pressesprecher sowie Si-
mon Beck als Beisitzer.  
Nach einem lockeren Aus-
tausch ließen die Mitglieder 
sodann den Abend in einer 
örtlichen Lokalität den Abend 
ausklingen und tauschte sich 
über gemeinsame Aktionen 
aus.  
Über die Verbände und weite-
re Projekte der Jugendorgani-
sationen können sich Interes-
sierte auf der Webseite 
(www.ju-biebergemuend.de) 
und Instagram (@ju_bieberge-
muend / @ju_badsodensalmu-
enster) informieren.

Neue Vorstände der Jungen Union

„Einiges erreicht, noch viel vor“

Die Junge Union hatte Jahreshauptversammlung.

Schlüchtern. Die Abteilung Taekwondo des Turnverein 
Schlüchtern beginnt einen neuen Kurs für Kinder ab sechs Jah-
ren. Beginn ist am Sonntag, 18. Februar, um 18 Uhr in der Born-
wiesenhalle Schlüchtern. Die Kampfkunst aus Korea bietet vie-
le Möglichkeiten. Das Taekwondo-Training wird hauptsächlich 
zur Verbesserung der körperlichen Fitness, zum Ausgleich von 
Bewegungsmangel sowie für den Spaß am Training ausgeübt. 

Fairness und Respekt vor dem Trainingspartner stehen an ers-
ter Stelle und sind wichtiger als Sieg oder Niederlage. Durch 
gezieltes Training in der Disziplin Selbstverteidigung sollen 
Selbstsicherheit, Selbstdisziplin und das Selbstwertgefühl der 
Sportler gestärkt werden. Durch lizenzierte Trainer wird ein 
qualitativ hochwertiges Training angeboten. Kontakt: 
jörg.heim@tv-schluechtern.de

Taekwondo-Kurs in Schlüchtern

Schlüchtern. Der Schlüch-
terner Carneval-Club „Die 
Spätzünder“ (SCC) gibt wie-
der seine närrische „Kreb-
belzeidung“ heraus. Sie ist 
prall gefüllt mit Nachrich-
ten, die größtenteils frei er-
funden und vielleicht gera-
de deshalb so lustig sind.  
 
Die aktuelle Ausgabe wird – 
wie schon im vergangenen 
Jahr – kostenlos abgegeben. 
Das ist den knapp 70 heimi-
schen Einzelhändlern und 
Gewerbetreibenden zu ver-
danken, die in der Zeitung 
inserieren und damit die 
Kosten decken.  
Besonders ist in diesem 
Jahr auch der Umfang mit 
60 Seiten. Eine der dicksten 
Ausgaben bisher. Entspre-
chend werden viele 
Schlüchterner Themen auf 
humorvolle Weise aufberei-
tet. Redaktionsleiter Armin 
Mäder dankte dem gesam-

ten Team für seinen großen 
Einsatz und die vielen schö-

nen Artikel. Das Blatt ist  in 
diversen Schlüchterner Ein-

zelhandelsgeschäften er-
hältlich. 

Karnevalisten präsentieren Schlüchterner Themen

Neue Krebbelzeidung

Ein Großteil des Teams der Krebbelzeidung (von links): Charlotte Möscheid, Günther Körner, San-
dra Matthiesen, Dietmar Keidel, Karin Rummel, Armin Mäder, Inge Thaler, Jan Ettelt, Ulrich 
Schwind und Tim Bachmann.

Fulda. Fritz Langs „M – Eine Stadt sucht einen Mörder“ 
wird am Samstag, 1. Februar, um 14.30 Uhr in der Villa 
Walther gezeigt. Der Film aus dem Jahr 1931 gilt als Pio-
nierwerk des Film noir und thematisiert moralische Fra-
gen von Recht und Unrecht. In einer deutschen Stadt wird 
ein Kindermörder gesucht, wobei die ganze Stadt in die 

Jagd einbezogen wird. Der Film ist Teil der neuen Ausstel-
lung Bildbaustoff. Der Eintritt beträgt sechs Euro, ermäßigt 
vier Euro. Personen bis einschließlich 25 Jahre haben frei-
en Eintritt. Ein Film aus dem Bestand der Friedrich-Wil-
helm-Murnau-Stiftung (www.murnau-stiftung.de) in Wies-
baden.

„M – Eine Stadt sucht einen Mörder“ 





GrünBlauOliveRot
(beide Modelle in allen Farben erhältlich)

Witte-
rungs-
bestän-
dig

100 Li100 Liter
272 Liter

Gartenabfalltasche/Pop-Up-Sack selbststehend,
mit Trage- und Entleerungsgriffen Gartenabfalltasche, ca. 272l

Fassungsvermögen: • Reißfestes Kunststoffgewebe •Ø ca. 67x76cm
Pop-Up-Sack, ca. 100l Fassungsvermögen:
• Reißfestes Nylongewebe •Ø ca. 47x60cm
3 Jahre Garantie

4,99*
je Ausführung

Auch
online

Abdeckplane mit Befestigungskordel
und Ösen• Mit Randverstärkung

• Ösenabstand ca. 1m 3 Jahre Garantie
je Ausführung

5,99*

6x1,5m,
(1m2=–,67)

8,99*

9x1,5m,
(1m2=–,67)
3,65x3,65m,
(1m2=–,67)

Auch
online

Inkl. Befesti-
gungskordel

22-ffarbbiig
Grün/Blau

Thermo-Warnschutzjacke
für Herren • Oberstoff, Futter und
Wattierung 100% Polyester • Praktische
Taschenlösungen wie Handytasche etc.
• Zertifiziert nachWarnschutzklasse 1
• Größen L – XXL

Profi-Qualität
Wasserdicht
Wärmeisolierend
Reflektierend

34,99*
UVP 59,99

41% billiger

Profi-Schnitt-
schutz-Latzhose

• Hohe Reiß- und Abriebfestigkeit
• Schmutz- und wasserabweisend
• Obermaterial/Futter:
100% Polyester

• FPA-anerkannt
• KWF-geprüfte Schnitt-
schutzeinlage

• Hochgezogener Bund
Nierenschutz

• Größen 50–56

als

Grün

Grau

Hose nach Be-
stimmung gemäß

EN ISO 11393-2:2019

Profi-
Forst-Softshelljacke

• Oberstoff wind- und wasserdicht, 96% Poly-
ester, 4% Elasthan • Innen mit Membran für
optimalen Klimaausgleich • Eingrif
taschen mit Reißverschluss
• Größen M(48/50)–XXL (60/62)

embran für
ff-

rrrr

Reflexpaspeln

Grün

Grau

Profi-Forst-
Regenjacke

für Herren • 100% Polyester
• Hochwertige Ripstop-Qualität
• Größen M(48/50)–XL (56/58)

Orange/
Anthrazit

Wasserdicht (3.000mmWasser-
säule), windabweisend und
atmungsaktiv

29,99* Auch
online54,99*

je Ausführung

29,99*
je Ausführung

Auch
online

24,99* Auch
online

Sägekettenöl 5 Liter
haftfähiges Spezialöl • Verschleiß-
und Korrosionsschutz
• Temperatur- und viskosi-
tätsstabil • Für den Ganz-
jahreseinsatz (1l = 5,−)

Marken-Öl
in Top-Qualität

S3 Leder-Sicherheitsstiefel
für Herren • Robustes Leder-Obermaterial
• Atmungsaktive Coolmax®-Einlegesohle
• Rutschhemmende Laufsohle
• Größen 42 – 45 je Paar Schwarz/

Lime/Grün

Schwarz/
Grau

geprüft
nach: EN ISO
20345: 2011

27,99*
UVP 47,95

41%
billiger

Auch
online

Durchtrittsichere
Zwischensohle

19,99*
UVP 44,95

55% billigerli er

Plateau Sneaker für Damen
• Luftdurchlässiges Mesh-Ober-
material mit PU-Besätzen

• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung
mit Memory Foam Decksohle

•Waschbar bei 30°C • Größen 38–41
je Paar Extra hohe

und druck-
dämpfen-
de Phylon-
Laufsohle

NEU

Schwarz + AnthrazitSet 2

2x SchwarzSet 1

Thermo-Leggings 2er-Pack für Damen
• Angenehm weich und warm durch angeraute Innenseite
• Hoher Baumwollanteil • Perfekte Passform durch Elasthan-Anteil
• Größen S (36/38)–XXL (52/54)
je 2er-Pack

9,99*
2er-Pack

ca
. 1
80

cm

Agadir
Grau

Via Veneto
Braun

Montana
Grau

Icona
Hell-
grau

NEU

Bombay
Anthrazit

®

Teppichläufer
„Aspen“

ca. 67x180cm
• Hoher Gehkomfort
• 100% Polyamid

12,99*
je Ausführung

ca. 67cm

2,69*
UVP 2,99

10% billiger

11,99*
UVP 19,99

40%
billiger

2,69*

Kosmetikkoffer
Fashion Rosa oder Classic
Silber 41-teiliges-Set
je Koffer

Pralinen
Geschenkpackung mit
belgischer Schokolade
75-g-Packung (1 kg = 35,87)

oder Ballotin mit Schokoladenherzen
100-g-Packung (1 kg = 26,90)
je Geschenkpackung

Geschenkherz
mit Pralinen

erlesene Pralinen in der dekorativen
Geschenkpackung „Emotion Herzbär-
chen“ oder „Emo-
tion Herz mit
Sprüchen“
45-g-Herz
(1 kg = 59,78)
je Herz 6,99*

800 g

Großpackung

Pralinen
ohne Alkohol – in den
Sorten Delissimo Duo,

Hazelnut Passion oder
Salted Caramel
800-g-Packung
(1 kg = 8,74)
je Packung

Kulinarische Reise

Frühstücksfleisch
Klassisch 200-g-Dose (1 kg = 8,45)

Südtiroler Speck
2x90-g-Packung
(1 kg = 19 39

Ungarische
alami Classic
-g-Packung
= 11,38)
ckung

Jaffa Sandwich Soft
Biscuit Aprikosen-, Choco-Kirsch-
oder Heidelbeergeschmack 380-g-
Packung (1 k = 6,29) e Packun

Prosciutto Crudo
original italienischer
Rohschinken am Stück, ca.

700-g – 900-g-
Packung,Ware
einzeln ausgepreist

9*
99

18%
billiger

z.B. 700 g

9,79*

UVP 1kg=17,90

21%
billiger

(1 kg = 13,99)

2,39*
UVP 2,59
billiger

, )

3,49*
UVP 4,19
16% billiger
Duo Pack

1,69*
UVP 1,99

15%
billiger

Knabberspaß
KetchupWaves 100-g-
Beutel (1 kg = 9,90),

Onion Rings, Spicy Cheese Balls oder
Mais Balls Käse
125-g-Beutel
(1 kg = 7,92)
je Beutel

Geräucherte
Forelle traditi

heißgeräuchertWar t,
ca. 250 g−300

–,99*
UVP 1,49 33%

billiger

+++ Im Aktionskühlregal +++

aditiaditionell

z.B. 250 g

4,–*

UVP 1 kg = 17,99

(1 kg = 15,99)

11%
billiger

U

d i h S f

5,69
VP 6,9

500 g

+++ Im Aktionskühlregal +++

Weichkäse Saint Agur 60% Fett
i.Tr., 125-g-Packung (1 kg = 18,32),
Saint Albray Portionen oder
Original

62% Fett i.Tr.,
180-g-Packung
(1 kg = 12,72)
je Packung

5

n

2,29*
UVP 3,39 32% billiger32% 6,99*

3,25*

4,99*

OrangenSpanien –
im XXL-Erntesack Kl. I,

Sorten: Navel, Lane Late,große, sonnen-
gereifte Früchte, perfekt zum Schälen,
Saften und Genießen,
5-kg-Sack
(1 kg = 1,40)
je Sack

Paprika Sweet
Mix Spanien
Kl. I, rot und gelb,

1-kg-Netz (1 kg = 3,25)
je Netz

Speisekartoffeln
Deutschland
vorwiegend festkochend,

ungewaschen,
gebürstet,
10-kg-Sack
(1 kg = –,50)
je Sack

(Abbildung ähnlich)
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 3. Februar

AM 14. FEBRUAR ISTValentinstag!

BIS ZU SPAREN55%

Zum VIERTEN
Mal in Folge

DEUTSCHLANDS
PREISSIEGER!

FOCUS 44/24 | DEUTSCHLANDTEST.DE

„Bester Wein unter drei Euro“

WEIN+MARKT
Ausgabe 11/2024

Primitivo Puglia IGT
Italien, halbtrocken
0,75-l-Flasche
(1 l = 3,32)

2,49
Ständig im Sortiment

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Bad Soden-Salmünster. Vor 
kurzem stellte das Deutsch-
Französische Zukunftswerk 
in der Französischen Bot-
schaft in Berlin Handlungs-
empfehlungen für eine erfolg-
reiche kommunale Energie-
wende vor. Die Empfehlungen 
richteten sich sowohl an die 
Regierungen Deutschlands 
und Frankreichs als auch an 
die Öffentlichkeit. Als kom-
munaler Vertreter war Bür-
germeister Dominik Brasch 
aus Bad Soden-Salmünster 
eingeladen, um Erfahrungen 
aus der Praxis einzubringen.  
Botschafter François Delattre 
begrüßte circa 130 interes-
sierte Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft und Behörden. 
Das Deutsch-Französische 
Zukunftswerk wurde im Rah-
men des Vertrags von Aachen 
ins Leben gerufen, der 2019 
von Präsident Emmanuel Ma-
cron und der damaligen Bun-
deskanzlerin Angela Merkel 
unterzeichnet wurde. Ziel 
dieses Vertrags ist es, die 
deutsch-französische Zusam-
menarbeit und Integration zu 
stärken – unter anderem 
durch die Förderung gemein-
samer Lösungsansätze für 
zentrale Herausforderungen 

wie die Energiewende. 
 

Deutsch-französische 
Zusammenarbeit für den 

Klimaschutz 
 
Deutschland und Frankreich 
stehen aufgrund ihrer Größe 
und Bedeutung nicht nur als 
stärkste Volkswirtschaften, 
sondern auch als große Ver-
ursacher von Treibhausgas-
emissionen in der Verantwor-
tung. Die Energiewende spielt 
dabei eine Schlüsselrolle, 
denn mehr als die Hälfte der 
Emissionen beider Länder 
stammen aus der Energieer-
zeugung und dem -ver-
brauch. 
In seinem Arbeitszyklus 2024 
widmete sich das Zukunfts-
werk in vier thematischen 
Resonanzräumen den He-
rausforderungen erneuerba-
rer Stromerzeugung, klima-
neutraler Wärmeversorgung, 
energetischer Gebäudesanie-
rung und Energiesuffizienz. 
Die entwickelten Handlungs-
empfehlungen basieren auf 
einem intensiven Austausch 
zwischen Fachleuten aus Wis-
senschaft, Wirtschaft, Politik 
und kommunalen Vertretern 
– unter anderem auch aus 

Bad Soden-Salmünster. 
 

Bad Soden-Salmünster 
als Vorbild für die 

Energiewende 
 
Bürgermeister Brasch wurde 
aufgrund der erfolgreichen 
Projekte in der Kurstadt im 
Bereich der Erneuerbaren 
Energien in den Resonanz-
raum des Zukunftswerks be-
rufen. „Es war eine besondere 
Erfahrung, bei Treffen in 
Metz, Chemnitz und in digita-
len Workshops mitzuwirken 
und die Perspektiven beider 
Länder zu diskutieren“, so 
Brasch. 
Besonders die französische 
Seite zeigte großes Interesse 
an den Ansätzen aus Bad So-
den-Salmünster: von Bürger-
informationskampagnen über 
Bürgerstromtarife bis hin zur 
konkreten lokalen Wert-
schöpfung durch dezentrale 

Energiegewinnung. Diese An-
sätze gelten auch in Frank-
reich als möglicher Weg für 
mehr Akzeptanz beim Aus-
bau der Erneuerbaren Ener-
gien. „Die Förderung von Ak-
zeptanz und Transparenz 
durch Bürgerbeteiligung ist 
ein zentraler Faktor, der sich 
auch über nationale Grenzen 
hinweg bewährt“, betont 
Brasch und verweist auf den 
deutlich umfangreicheren 
und schnelleren Ausbau der 
Erneuerbaren Energien in 
Deutschland. Ein Ziel, das die 
französische Seite ebenfalls 
anstrebt. 
 

Diskussionen auf 
höchstem Niveau 

 
Im Rahmen des Abends fan-
den zwei Podiumsdiskussio-
nen statt. In der ersten Run-
de, moderiert von Lale Eck-
ardt, Geschäftsstellenleiterin 

des Zukunftswerks in Berlin, 
brachte Brasch als einziger 
kommunaler Vertreter Erfah-
rungen aus der Praxis ein. 
Diskussionspartner waren Dr. 
Julia Hertin (Generalsekretä-
rin des Sachverständigenrats 
für Umweltfragen) und Philip-
pe Voiry (französischer Bot-
schafter für die grenzüber-
schreitende Zusammenar-
beit). 
Die zweite Runde widmete 
sich der politischen Dimensi-
on der Energiewende und 
wurde von Frank Baasner, 
Co-Direktor des Zukunfts-
werks, moderiert. Teilnehmer 
wie Andreas Jung, MdB, und 
klima- sowie energiepoliti-
scher Sprecher der 
CDU/CSU-Bundestagsfrakti-
on, sowie Kerstin Andreae, 
Geschäftsführerin des Bun-
desverbands der Energie- 
und Wasserwirtschaft, unter-
strichen die Bedeutung der 
deutsch-französischen Zu-
sammenarbeit für eine erfolg-
reiche Umsetzung der Ener-
giewende. 
 

Gemeinsame Vision  
für Europa 

 
Die präsentierten Handlungs-
empfehlungen stehen ganz 
im Zeichen eines starken Eu-
ropas: Miteinander statt Kon-
kurrenz – ein Ansatz, der 
auch in den Diskussionen 
hervorgehoben wurde. „Die 
Energiewende ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe. 
Deutschland und Frankreich 
tragen hier eine besondere 

Verantwortung, um den Weg 
in eine klimaneutrale Zukunft 
zu ebnen und können auf-
grund ihrer engen Verbun-
denheit viel voneinander ler-
nen“, zeigt sich Brasch nach 
den Erfahrungen der vergan-
genen Monate überzeugt. 
 
Inspirierender Austausch 

und Dank 
 
Der Abend in Berlin bot nicht 
nur Einblicke in die politische 
Dimension der Energiewen-
de, sondern auch viele Anre-
gungen für die praktische 
Umsetzung auf lokaler Ebene. 
„Von den Erfahrungen ande-
rer Kommunen in Deutsch-
land und Frankreich konnte 
ich unglaublich viel mitneh-
men“, resümiert Kurstadtbür-
germeister Brasch. Er dankte 
dem engagierten Team des 
Zukunftswerks und Botschaf-
ter Delattre für die inspirie-
rende Veranstaltung. 
Mit neuem Schwung für die 
Energiewende kehrte Bürger-
meister Brasch zurück nach 
Bad Soden-Salmünster: „Un-
sere Stadt ist bereits ein Vor-
bild für die lokale Energie-
wende. Diese Erfolgsge-
schichte wollen wir fort-
schreiben – für eine nachhal-
tige Zukunft und ein starkes 
Europa.“ 
Die Handlungsempfehlungen 
zum Nachlesen:  
https://df-zukunfts-
werk.eu/verlaesslich-und-dy-
namisch-starke-instrumente-
fuer-die-energie-und-waer-
mewende-vor-ort

Bürgermeister Brasch bringt Erfahrungen aus Bad Soden-Salmünster ein

Deutsch-französische Energiewende 
Handlungsempfehlungen vorgestellt

 Foto: Deutsch-Französisches Zukunftswerk / Monique Ulrich

Bad Soden-Salmünster. Am 
6. Februar beginnen in der 
Spessart Therme verschie-
dene Gesundheits- und Ent-
spannungskurse, die von 
den gesetzlichen Kranken-
kassen im Rahmen der Prä-
vention zertifiziert und viel-
fach mit bis zu 80 Prozent 
bezuschusst werden. Alle 
Kurse finden an acht aufei-
nanderfolgenden Donners-
tagen statt.  
Reduktion von Muskelver-
spannungen, Stressabbau, 
besserer Schlaf oder höhere 
Konzentrationsfähigkeit – 
die leicht erlernbaren Tech-
niken der Progressiven 
Muskelrelaxation (PMR) ha-
ben oft viele positive Effekte 
und sind auch zwischen-
durch im Alltag anwendbar. 
Das Besondere: In der 
Spessart Therme findet der 
PMR-Kurs ab dem 6. Febru-
ar, jeweils um 18.30 Uhr, im 
gesunden Klima der Totes-
Meer-Salzgrotte statt. Eben-
falls am 6. Februar beginnen 
um 10 Uhr und 11.15 Uhr die 
beiden neuen Qi Gong Prä-
ventionskurse, letzterer 
speziell abgestimmt auf die 
Bedürfnisse von Schwange-
ren. Die sanften, langsamen 
und fließenden Qi-Gong-Be-
wegungen sind für Men-
schen jeglichen Alters auch 
mit eingeschränkter Beweg-
lichkeit geeignet. Vielfach 

lösen diese Verspannungen, 
fördern die innere Ruhe, 
stärken Beweglichkeit und 
Gleichgewichtssinn. Rü-
ckenprobleme sind ein weit-
verbreitetes Problem. Die 
Dr. Wolff Trainingsgeräte 
sind speziell für das effekti-
ve Training der Rücken- und 
Bauchmuskulatur entwi-
ckelt worden. Im zertifizier-
ten Präventionskurs „Dr. 
Wolff Muskeltraining“ (ab 6. 
Februar, 15 Uhr) wird unter 

Anleitung einer Physiothe-
rapeutin des PhysioVitamed 
trainiert. Die Förderung der 
Beweglichkeit und Stär-
kung des Rückens stehen 
auch beim Kurs „Yoga für ei-
nen gesunden Rücken“ im 
Fokus, der am 6. Februar, je-
weils um 18 Uhr beginnt. Yo-
ga umfasst eine breite Palet-
te von statischen bis dyna-
mischen Asanas (Körper-
haltungen), kombiniert mit 
Atem- und Meditationstech-

niken, die an verschiedene 
Bedürfnisse angepasst wer-
den können. So bietet der 
Präventionskurs „Yoga zum 
Hormonausgleich“ (ab 6. Fe-
bruar, 19.30 Uhr) natürliche 
Hilfsmittel für Frauen in den 
Wechseljahren, bei Stress 
oder Übergewicht. Die An-
meldung für diese und wei-
tere Präventionskurse er-
folgt direkt in der Spessart 
Therme oder online unter 
shop.spessart-therme.de.

Start am 6. Februar mit vielfältigem Angebot  

Gesundheitskurse

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnisse 
älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte 
im Alter) im Vordergrund. 
Ab sofort beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren. Viel-
seitige Übungen und direktes 
Sprachtraining von Dialogen – 
die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben 
kann, machen das Lernen 
leicht. Erfahrene Dozenten, 
die überwiegend selber der 
Generation 50+ angehören, 
leiten die speziellen Englisch-
kurse. Mit Geduld und Humor 
motivieren sie die Lernenden 
ab der ersten Stunde in klei-
nen Gruppen zum freien 
Sprechen. Hier geht es nicht 
darum, möglichst viele Voka-
beln in kurzer Zeit auswendig 
zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu verges-
sen. 
Mit Erfolg Englisch sprechen 
lernen heißt bei ELKA: Weni-
ger ist mehr! Darum erwei-

tern die Lernenden ihr Wissen 
von Woche zu Woche um weni-
ge – dafür gezielt ausgesuchte 
Wörter und Redewendungen. 
Sprechen, sprechen und noch-
mals sprechen sind die Fakto-
ren, um möglichst schnell die 
Grundlagen einer Sprache zu 
beherrschen. Und die Kurszie-
le decken sich mit den Erwar-
tungen der Teilnehnehmer: 
Englisch mit den Enkeln spre-
chen können, englische Be-
griffe verstehen, die einem im 
Alltag immer häufiger begeg-
nen, in Gesellschaft aktiv sein, 
geistig am Ball bleiben und 
dabei neue Leute kennenler-
nen. 
Bevor Interessierte sich für ei-
nen Sprachkurs anmelden, 
besteht die Möglichkeit eine 
Schnupperstunde für Anfän-
ger oder Fortgeschrittene zu 
besuchen. Informieren Sie 
sich über diese besondere 
Möglichkeit in Ihrem ELKA: 
Büdingen Telefon 06042-
6790006, Hanau, Maintal und 
Langenselbold Telefon 06181-
9912432, Friedberg Telefon 
06031-6853867 sowie Bad Orb 
06052-9269999. www.friesl.eu

Endlich Englisch lernen! - Anzeige -

Geschäftsleben

Unser Geschenk für Sie  
zum Jahresanfang.  
Bei Abschluss eines Abonnements 
jetzt eine Prämie von 100 € sichern. 
Bleiben Sie informiert und abonnieren Sie jetzt die GNZ. Das Angebot ist 
gültig für alle Neu- und Bestandskunden mit einer Abo-Mindestlaufzeit von  
24 Monaten. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.
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DIGITAL & PRINT – EINZELN ODER ALS KOMBI
Jetzt die GNZ abonnieren und mit der Kombi sparen.

+

Hier geht es zum Bestellformular. 
Alternativ buchen Sie per E-Mail  
an abomarketing@gnz.de oder  
telefonisch unter der 06051/ 833-291.
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Schlüchtern.  Eine Veranstal-
tung, die sich im Kalender 
längst etabliert hat: Der Jah-
resempfang in Wallroth lock-
te wieder zahlreiche Interes-
sierte in den großen Saal des 
Landgasthofs Druschel. Mehr 
als 80 Besucher wollten er-
fahren, was in dem Schlüch-
terner Stadtteil im vergange-
nen Jahr passiert ist und was 
in Zukunft ansteht. Für gute 
Unterhaltung sorgte der 
kurzweilige Talk mit zwei 
Wallrothern, die beim Ameri-
can-Football-Regionalligisten 
Fulda Saints aktiv sind. 
„Klasse, was hier heute los 
ist“, sagte Ortsbeiratsmit-
glied Nico Bensing. Er mode-
rierte den Jahresempfang 
und freute sich sehr „über ei-
ne super Mischung aus Ein-
heimischen und Gästen, aus 
Jung und Alt“. Der Wallrot-
her Jahresempfang sei in 
diesem Jahr übrigens der 
einzige, der von einem städti-
schen Gremium organisiert 
werde: „Darauf können wir 
sehr stolz sein“, betonte der 
Gesellschafter der Kommu-
nikationsagentur Bensing & 
Reith. 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller konnte 
krankheitsbedingt nicht an 
der Veranstaltung teilneh-
men. Er möchte aber noch im 
ersten Quartal einen Bürger-
talk in Wallroth ausrichten, 
bei dem wichtige Themen wie 
die Zukunft des Zirkusgelän-
des, die Straßensanierungen 
oder die Trinkwasserchlo-
rung in Wallroth besprochen 
werden können. 
Zu Letzterem konnte Orts-
vorsteher Maik Basermann 
ein paar Worte sagen: Er hat-
te eingangs die Gäste und Eh-
rengäste begrüßt und erläu-
tert, dass der UV-Filter in 
Kürze in den Hochwasserbe-
hälter eingebaut werde. „Ein 
weiterer Baustein, damit wir 
unser Trinkwasser bald nicht 
mehr chloren müssen“, so Ba-
sermann. 
„In Wallroth ist einiges pas-
siert. Vieles davon wurde vom 
Ortsbeirat angestoßen, noch 

mehr von den Vereinen initi-
iert und ausnahmslos alles 
von engagierten Menschen in 
unserem Ort umgesetzt. Das 
spricht für unsere Gemein-
schaft“, sagte Bensing rück-
blickend. Er erinnerte an den 
vergangenen Jahresempfang, 
an „We kehr for Wallroth“, an 
die Teilnahme beim Wettbe-
werb „Dollstes Dorf 2024“, bei 
dem das Los einen Sieg ver-
hinderte, an den Herbstputz 
am Friedhof und an die Nach-
barschaftshilfe für Breiten-
bach, das am Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ teil-
nahm und dabei auf die Er-
fahrung des Wallrother Orts-
beirates zurückgreifen konn-
te. Sehr erfreulich sei außer-
dem, dass die Interessenge-
meinschaft Wallroth 
mittlerweile 110 Mitglieder 
zähle. Das nächste Etappen-
ziel seien die 150 Mitglieder. 
Und was ist in Zukunft in 
Wallroth geplant? Die Grund-
straße rund um Kindergar-
ten, Bushaltestelle und Schul-

weg werde ab Februar zu ei-
ner 30er Zone, noch im ersten 
Quartal soll außerdem der 
Spielplatz im Garten des ehe-
maligen Pfarrhauses eröffnet 
werden, „und auch der Spiel-
platz in den Peterwiesen soll 
in diesem Jahr saniert wer-
den“, sagte Bensing. Keine 
Neuigkeiten gab es bei der 
Ansiedlung eines Lebensmit-
telgeschäfts: „Wir bleiben 
dran, haben ohne eine geeig-
nete Fläche allerdings keine 
Möglichkeit, Nägel mit Köp-
fen zu machen.“ 
Ordentlich Bewegung kom-
me hingegen in die Pläne 
rund um die Entwicklung ei-
ner neuen Dorfmitte. Es sei 
dem Ortsbeirat gelungen, ei-
ne Kooperation mit der Hoch-
schule RheinMain einzuge-
hen. Dies bedeute, „dass wir 
mehr als 20 Vorschläge gelie-
fert bekommen, wie wir die-
ses Areal entwickeln kön-
nen“, sagte Nico Bensing. Ziel 
sei es, dort unter anderem ei-
nen viergruppigen Kinder-

garten sowie eine Multifunk-
tionshalle unterzubringen. 
Den Abschluss markierte 
schließlich die Talkrunde 
über American Football. Die 
beiden Wallrother Jonas 
Heck und Sören Creß plau-
derten aus dem Nähkäst-
chen, gaben ihre Begeiste-
rung für den Sport weiter und 
sorgten für gute Unterhal-
tung bei den mehr als 80 Zu-
hörerinnen und Zuhörern. 
Creß ist Spieler der Fulda 
Saints und schaffte mit sei-
nem Team vergangene Sai-
son den Aufstieg von der 
Oberliga in die Regionalliga, 
Heck arbeitet als Trainer bei 
den Fulda Saints und war so-
gar mal im Profibereich als 
Coach tätig. 
Beim anschließenden Snack-
buffet hatte es niemand eilig, 
nach Hause zu kommen. Die 
Gäste standen und saßen 
noch eine ganze Weile zu-
sammen, tauschten sich aus 
und knüpften fleißig neue 
Kontakte.

Mehr als 80 Leute beim Jahresempfang des Schlüchterner Stadtteils Wallroth

„Das spricht für unsere Gemeinschaft“

Der Ortsbeirat und die beiden Talkgäste sorgten für einen kurzweiligen Jahresempfang in Wallroth 
(von links): Moderator Nico Bensing, Andreas Larbig, Sören Creß und Jonas Heck von den Fulda 
Saints, Angelika Lotz, Ortsvorsteher Maik Basermann, Holger Kempel sowie Markus Eckart.   
 Foto: Ortsbeirat Wallroth

Bad Soden-Salmünster. Am 
Sonntag, 2. Februar, veran-
staltet der TV Salmünster ei-
nen „Sporttag zum Auspro-
bieren“. An diesem Tag ha-
ben Interessierte die Mög-
lichkeit, neue Sportarten, die 
der TVS anbietet, direkt vor 
Ort unverbindlich ausprobie-
ren und antesten zu können. 
Vorgestellt werden die Sport-
arten „Cornhole“, „Pickle-
ball“ und „Jumping Health“.  
Cornhole ist ein Sport-Wurf-
spiel mit Geschicklichkeits-
faktor, Pickleball ein Rück-
schlagspiel, quasi eine Kom-
bination aus Tennis, Paddle 
und Badminton, aber deut-
lich geschwindigkeitsredu-
ziert, und Jumping Health als 
eine softere Form des Jum-
ping, geeignet vor allem für 
Trampolineinsteiger, ältere 
Teilnehmer(-innen) und Per-
sonen mit gesundheitlichen 
Beschwerden. 
Veranstaltungsort ist die 
Großsporthalle in Salmüns-

ter, Einlass ist ab 13.30 Uhr. 
Von 14.00 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr haben alle Besucher die 
Möglichkeit, etwas über die 
neuen Sportarten zu erfah-
ren und sie natürlich auch 
auszuprobieren.  
Speziell für Personen mittle-
ren Alters sind die neuen An-
gebote eine Möglichkeit, neu 
oder wieder sportlich aktiv 
zu werden.  
Auf entsprechendes Schuh-
werk ist zu achten, d.h. Hal-
lensportschuhe sind mitzu-
bringen, weitere Sportklei-
dung ist natürlich möglich. 
Für eine Auswahl an Geträn-
ken ist ebenfalls gesorgt 
Auch über weitere aktuelle 
Angebote des TV Salmünster 
können ausführliche Infor-
mationen erteilt werden. 
Vorabinformationen erhält 
man unter Tel.: 
06056/4997545, Handy/What-
sApp 01573-6804643 und 
Email info@turnvereinsalmu-
enster.de 

Beim TV Salmünster

„Sporttag zum 
Ausprobieren“

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    ........ 01. bis 07. Februar 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

01.02.25:  Sprudel-Apotheke, Bad Soden-Salmünster
    Romsthaler Str. 12 ............................... (0 60 56) 12 95

02.02.25:  Apotheke Marbaise Kaiserwiesen, Fulda 
  Keltenstraße 20 .............................(0 66 1) 48 0 55 80

03.02.25:  Schloss-Apotheke, Eichenzell 
  Im  Streich 6 ........................................(0 66 59) 40 80 

04.02.25:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

05.02.25:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

06.02.25:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

07.02.25:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59 
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Mieterbund Fulda
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in
Schlüchtern durch Anwälte
Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

)������*!��+� �!*����� �� ,-.
� /0
�
-�������
� .���!�
� ��-1���� ���� 2����
�
"3���������	
� ���������	��

� .���
 ��3�� ��� .".� 
���� -���� (��
�4� 5�6��
3������$$
�4
�&����-�
��3��%���&$&�

#��t $%'$�7$&�8�8&

/�������3���+� �� ,-.
� /0
� -������
����
� 
�!9�� :�������
� ������� .�����
/�������3���
�"3���������	��'$$
�4 5
;���
���t $'''(<&(8

/�������3����=:+���,������/�
��5
-1�������.�*
� 
�!9���.���!�
� � >�9�
3!*�����	��

�#��
��
�
�"��!3����
���������� !����*����'$$
�4 ������5
&�$
�4 ;���� 5� �� ��� -��
t $%8�<8(�&8&�

?���
���@�����>����	A����B>#C����>����
���������

��&�D�<6?
�����������������

����,-.�@��/�
��3�8$������������
������� �3� $%�$��&�� !*��� ��������
t $%�%<&$&$$$7�

>1�� *��� )�
��3�*����  !�� ���
� )���
����
� �1�� E��	�� !*��� ������� 
������+�
���� .��
���*��1��� !�� #���� 	���
?1��3����������
�����
�� !���������

������
� >���
������
� "�	����
� �����
�������� �
��� ����� ���� ���
����
��
���� /!��������� >1�� ������ ������
�
�� ��3��*�������-!���������	���@�����
����������*(((F��!������*�

ImmobilienMarkt
Garagen Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 1. Februar 2025Lokales

Main-Kinzig-Kreis (hag). Der 
GNZ-Sportler des Jahres 2024 
steht fest: Alexander Bechert, 
Keeper des heimischen Hand-
ball-Drittligisten TV Gelnhau-
sen, setzte sich bei der von der 
GNZ und der VR Bank Main-
Kinzig-Büdingen initiierten 
Sportlerwahl gegen hochkarä-
tige Konkurrenz durch und 
wurde im Rahmen eines Eh-
rungsabends im Dialogforum 
der VR-Bank entsprechend 
gewürdigt. 
Neben Handballtorhüter Be-
chert, der als starker Rückhalt 
entscheidenden Anteil am 
TVG-Höhenflug hat, waren elf 
weitere Einzelsportler sowie 
mit den Kunstradfahrern Lea-
Victoria Styber und Nico Rödi-
ger (bereits zweifache Sieger 
der Sportlerwahl) ein Duo no-
miniert. 
 

Fast ein Viertel der 
Online-Stimmen gehen 

an Bechert 
 
Bechert, im TVG-Tor Nachfol-
ger der Vereinsikone Julian 
Lahme, landete mit 15,3 Pro-
zent der kumulierten Stim-
men aus Online-Voting und 
dem Voting einer Experten-
Jury vor Marc Hartung-Knöf-
ler (13,0 Prozent der Stim-
men). Hartung-Knöfler, Tanz-
lehrer beim TSC Barbarossa 
Biebergemünd, hatte mit sei-
nem Tanzpartner nicht nur bei 
der DM in Köln Gold im Show-
tanz und Silber im Latein ab-
geräumt, es folgte wenig spä-
ter sogar noch der EM-Titel im 
Showtanz. 

Das Treppchen komplettiert 
Sienna Stelting, Top-Tischten-
nisspielerin beim TTC Sal-
münster in der 3. Bundesliga, 
und mit 16 Jahren das „Kü-
ken“ bei der Sportlerwahl. Das 
Tischtennistalent versammel-
te 11,5 Prozent der Stimmen 
auf sich. 
Insgesamt wurden beim Onli-
ne-Voting mehr als 2.300 Stim-
men für die heimischen Sport-
asse über die Wahl-App abge-
geben, mehr als 31.000 Seiten-
aufrufe waren zu verzeichnen. 
 

Das Endergebnis 
 
1. Alexander Bechert  15,3% 
2. Marc Hartung-Knöfler 13,0% 
3. Sienna Stelting  11,5% 
4. Styber/Rödiger 9,8% 
5. Janne Sust  6,7% 
6. Swen Kailing  6,6% 

7. Jonas Müller  6,3% 
8. Dana Wagner 6,2% 
9. Paul Ziegler  6,0% 
10. Arianna Adler  5,8% 
11. Tarik Özyer  5,06% 
12. Kenan Abel  5,03% 
13. Alisha Zwergel  2,7% 
 

Sonderpreise für 
TTC Salmünster  
und Karl Seipel 

 
Steltings dritter Platz hatte 
zur Folge, dass sich das 16-jäh-
rige Toptalent aus Bad Soden-
Salmünster gestern gleich 
doppelt freuen durfte. Denn 
sie ist auch Teil der von der 
GNZ ausgezeichneten Mann-
schaft des Jahres. Diesen Titel 
heimste die Tischtennis-Frau-
enmannschaft des TTC Sal-
münster ein, die ein sensatio-
nelles Jahr mit dem Aufstieg 

in die 3. Bundesliga krönte. 
Bemerkenswert ist das junge 
Alter der Mannschaft, die 
praktisch nur aus „Teenies“ 
besteht und trotz der Unerfah-
renheit auch in der neuen 
Spielklasse mithalten kann. 
Derzeit belegt Salmünster in 
Liga drei einen Mittelfeldplatz 
(Rang sechs). 
Darüber hinaus wurde ges-
tern auch der Ehrenamtspreis 
vergeben. Über diese ganz be-
sondere Auszeichnung freute 
sich Karl Seipel vom MSC 
Aufenau. Seit über 50 (!) Jah-
ren steht der sympathische 
Ehrenamtler an der Spitze des 
Vereins und hat diesen zu ei-
ner Institution in der Welt des 
Motorsports gemacht. Darü-
ber hinaus hat Seipel als akti-
ver Fahrer zahllose Erfolge ge-
feiert, unter anderem war er 

Europameister im Classic-Mo-
tocross. Die vielen geladenen 
Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sowie die 
prämierten Sportler und de-
ren Begleiter erlebten einen 
stimmungsvollen Ehrungs-

abend. Insgesamt wurden 
Preise im Gesamtwert von 
mehr als 10.000 Euro verge-
ben. 
Mehr zur Sportlergala gibt es 
auf der GNZ-Homepage unter 
www.gnz.de.

GNZ-Sportler des Jahres 2024 im Rahmen eines Gala-Abends gekürt

Alexander Bechert triumphiert

Die strahlenden Top Drei bei der GNZ-Sportlerwahl 2024: Sieger Alexander Bechert (Mitte), der 
Zweite Marc Hartung-Knöfler (rechts) und die Dritte Sienna Stelting. Fotos: Ludwig

Ehre wem Ehre gebührt (von links): GNZ-Verleger Oliver Nau-
mann, Landrat a. D. Karl Eyerkaufer und Erster Kreisbeigeordne-
ter Andreas Hofmann gratulieren dem Ehrenamtspreisträger Karl 
Seipel (MSC Aufenau).

Die Frauen des TTC Salmünster stiegen in einem Herzschlagfina-
le in die 3. Tischtennis-Bundesliga auf und verdienten sich damit 
den Titel „Mannschaft des Jahres“.
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Mal losgelöst von Fragen wie 
dem jeweiligen Anschaffungs-
preis oder anderen Kosten: Ein 
E-Auto zu Hause zu laden ist 
derzeit deutlich günstiger, als 
einen Verbrenner aufzutanken. 
Das zumindest hat das Preisver-
gleichsportal Check24 anhand 
einer Beispielrechnung ermit-
telt. Laut dieser kostet das La-
den des Beispiel-Stromers rund 
840 Euro jährlich, wenn zu Hau-
se aufgeladen wird. Das Betan-
ken mit Benzin schlägt mit 1.542 
Euro zu Buche. 
Grundlage der Berechnung des 
Portals ist ein Musterhaushalt 

mit einem durchschnittlichen 
Strompreis von rund 36 Cent 
(0,3636 Euro) pro kWh und einer 
durchschnittlichen Fahrleistung 

von rund 11.000 Kilometern 
jährlich. Für den Verbrauch 
wurden im Schnitt etwa 21 
kWh/100 km angesetzt. Das er-
gibt Kosten von rund 840 Euro. 
Wer zu einem der zehn güns-
tigsten alternativen Anbieter 
wechsle, könne die Kosten noch 
mehr senken.  
Im Gegensatz dazu liegen die 
Tankkosten für ein Auto mit 
Benzinmotor höher. So rechnet 
man hier mit einem durch-
schnittlichen Verbrauch von 7,7 
l/100 km. Beim Literpreis von 
aktuell 1,82 Euro summiert sich 
das bei jährlichen 11.000 Kilo-

meter auf rund 1.542 Euro Tank-
kosten. Bei der Berechnung für 
ein Dieselauto geht das Portal 
von 1,66 Euro für rund 1.278 Eu-
ro. 
Weit weniger günstig ist es, den 
Stromer nur unterwegs zu la-
den. So nahm man hier einen 
durchschnittlichen Ladepreis 
von aktuell 55 Cent pro kWh an 
einem öffentlichen Normallade-
punkt. Beim zugrunde gelegten 
Verbrauch von 21 kWh/ 100 km 
und den 11.000 km jährlich 
kommen so Stromkosten in Hö-
he von rund 1.271 Euro zusam-
men.

Was kostet Autofahrer mehr?
Aufladen oder Tanken

Die Tankkosten für ein Auto 
mit Benzinmotor liegen im 
Schnitt höher als die Ladekos-
ten eines E-Autos zu Hause.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

2025

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiterin: Manuela Hoyer

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 38/51.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.

Wir nutzen KI-Technologien
zur Unterstützung bei der Bearbeitung

von Routineaufgaben.

Der Mittelhessen-Bote erscheint
am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle 
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne 
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne 
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431/2867746, 0176/22749486

Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Maler-/Tap.-Arb. m. allen Nebenarb., 
Parkett/Laminat/Fliesen,  Teppbo., 
Sie brauchen nicht auszuräumen! 
Auch Holz/Rigips, Sanitär, neue Bä-
der, auch fugenlos, Hzg./Klima, 
Elektr., Verputz (auch Lehmputze), 
Fe./Dachfe.  + kpl. Dachausb. + Alt-
bausanierung (auch Abbrucharb. u. 
Neuaufbau), sowie Fassadenarbei-
ten.  (52 J. Erfahrung) Meisterbetrieb 
Ralf Hüber,  t 06101-3131 
www.hueber-innenausbau.de

Trapezbleche 2. Wahl: 2 m u. 3 m ab
7,99 €/m². Trapezbleche 1. Wahl:
versch. Längen, Farben, Profile, ab
12,99 €/m², ca. 20.000 m² auf Lager.
Birstein: t 06054/9071127

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Wohnmobil o. Wohnwagen gesucht! 
Frührentnerpaar will auf Reisen ge-
hen! Nur von privat, einfach alles mal 
anbieten! t 01520/8264256

Wir kaufen Ihren PKW o. Bus! Alle 
Modelle bis Bj. 2021. Auch mit Män-
gel, Unfall oder o. TÜV. Faire, reelle 
Abwicklung garantiert.
t 01520/8264256  

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
0160- 8101654 od. 06051-9155849
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!ACHTUNG! Kaufe Porzellan, 
Kaffeeservice, Essservice, 

Briefmarken, Armband uhren – 
auch defekt, Münzen, Orient-
teppiche, Zinn, Silberbesteck 

usw., 0163/2465278
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S O N J A , 57 J , bin schon lange 
geschieden und arbeite als Heil-
praktikerin. Ich bin eine sehr liebe, 
fröhliche, schöne äußerlich blonde 
Frau mit schlanker Figur, 165 cm 
groß, bin niveauvoll, intelligent, be-
zaubernd, aufregend, mit treuen Au-
gen, aus denen die Lebensfreude, 
Zärtlichkeit u. Liebe nur so lacht! 
Ich mag mit Dir über Flohmärkte 
spazieren gehen, vielleicht mal ins 
Kino und zusammen gehen. Diese 
Annonce ist mir nicht leichtgefallen 
u. doch ist es wie Zauberei, „DU“ 
rufst an u. der Zauber des ersten Au-
genblicks gibt uns die Liebe … spon-
tan und aufregend wird unser Leben. 
Neugierig auf dich, den ersten Kuss, 
Haut an Haut, sich alles geben, 
mit der Gewissheit, Liebe, Treue u. 
Ehrlichkeit zu erhalten. Ich suche 
über pv keinen Millionär und auch 
kein Topmodel, sondern einen ehrl. 
Partner zum gemeinsamen Leben. 
Hast Du Interesse, dann würde ich 
mich über Deinen Anruf freuen,  
0172 – 3712035, und denk dran, bald 
ist Valentinstag!! Per Whats App 
oder E-Mail. SonjaSonne@wz-mail.de

GLEICH VERABREDEN ZU EINEM 
SCHÖNEN SPAZIERGANG MIT 

KAFFEE UND KUCHEN BEI MIR !

V I K T O R I A , 76 J, ganz allein-
stehend und 163 cm groß und war 
Immobilienmaklerin, so vielen Men-
schen habe ich geholfen, glücklich 
zu werden, und nun stehe ich hier 
– alleine und mach einmal Werbung 
in eigener Sache. Ich suche aber 
keinen Topmanager, Du darfst auch 
gern Handwerker oder techn. An-
gestellter gewesen sein, mich inte-
ressieren nur die inneren Werte. Ich 
möchte einen humorvollen Mann 
kennenlernen, mit ihm zusammen 
schö. Reisen unternehmen und un-
ser Leben schön gestalten. Ich bin 
charmant, niveauvoll, natürlich, hier 
aus der Gegend, lache gerne, bin 
schlank u. temperamentvoll. Ich 
wünsche mir über pv Liebe, Zärt-
lichkeit, Wärme u. eine echte, tiefe 
Beziehung. Ich bin eine Frau, die 
nicht beißt, keine Emanze ist u. dich 
glückl. machen möchte. Wie wäre es 
mit einer Verabredung zum Valen-
tinstag? Tel. 0155 - 66721792, wenn 
Sie gleich anrufen, klappt es auch 
mit der Liebe.

VALENTINSTREFFEN … ODER 
PICKNICK IN HAWAII !

RECHTSANWALT  DR.  P H I L I P P , 
60 J, verwitwet und wieder offen 
für eine neue Partnerschaft. Ich 
lebe in besten finanziellen Verhält-
nissen, bin fair, sportl., gutausse-
hend (… das entscheiden aber Sie), 
sehr symp., großzügig, feinfühlig, 
mit viel Humor u. Spaß an schönen 
Dingen. Habe ein schönes Leben, 
doch es fehlt eine Frau – es fehlt die 
„LIEBE“. Ich wünsche mir über 
pv eine treue Partnerin, die lieb + 
fröhlich ist und Wärme verbreitet. 
Aber ich bin halt nicht wie die ande-
ren. Ich bin jemand, der das ganze 
Leben lang auch mal gegen den 
Strom schwimmt … denn man sagt, 
die mit dem Strom schwimmen, 
sind nur die toten Fische. Ich habe 
ethische und moralische Grundvor-
stellungen und bin trotzdem weltof-
fen. Wenn Sie auch gerne wertvolle 
gemeinsame Momente des Lebens 
sammeln möchten, Abenteuerrei-
sen lieben, Humor haben u. Zärtlich-
keit empfinden, wären die Weichen 
für unsere glückl. Zukunft gestellt! 
Lassen Sie uns gleich treffen! Bitte 
rufen Sie an, Tel. 01520 - 7866545, 
auch Sa./So., od. E-Mail an:            
PhilippBuch@wz-mail.de

WIR ERLEBEN 1000 KLEINE WUN-
DER, FLIEGEN VERLIEBT ZUM 

NORDPOL + IN DIE WÜSTE !

A L E X A N D E R , 70 J, verwitwet, 
181 cm groß, früher selbst. Unter-
nehmer / Winzer. Ich habe ein schö. 
Haus hier in der Region u. bin ein 
Mann mit Abenteuergeist, ein zärtl. 
Romantiker und Realist. Ich glaube 
noch an die „GROSSE LIEBE“, die 
ein Leben lang hält, gemeinsam 
spontan schöne Dinge unternehmen 
und viel lachen. Ich bin ein schlan-
ker, sportlicher, charmant Mann 
mit dem Wunsch, unsere Liebe zu 
leben. Mein Ziel: „DICH“ über pv zu 
finden u. wenn ich morgens in dei-
ne Augen schaue, springt mein Herz 
ein Stückerl in die Höh’. Wir könnten 
eine romantische Nacht in Vene-
dig erleben, einen Berlin-Bummel 
od. einen gemütl. Abend vor dem 
Fernseher mit Champagner, Erd- 
beeren oder einer Pizza, dabei  
stoßen wir auf unsre Liebe an. 
Ich weiß die „LIEBE“ zu schätzen 
u. möchte Sie glücklich machen. 
Wenn Sie dies  lesen, ist es unsere 
Chance, deshalb bitte eine Mail an 
Alexander62@wz-mail.de oder rufen 
Sie gleich an: Tel. 0151 - 59897641.

F R I E D R I C H, vitaler, fröhlicher 
82-jähriger, dynamischer verwitwe-
ter Apotheker / Pharmazeut. Mein 
Hobby ist die Natur und der Wald, 
daher habe ich immer noch einen 
Jagdschein, aber ohne zu jagen 
und ich mag Literatur und Musik. 
Ich bin ein niveauvoller, ehrlicher, 
gutaussehender, treuer 180 cm gro-
ßer Mann mit Bildung u. Format, bin 
immer fröhlich u. großzügig, mit Le-
bensstil u. Lebensart. Mein schönes 
Zuhause steht Ihnen gastlich u. in 
Ehren offen, gern hole ich Sie mit 
meinem Auto ab. Mit gegenseitiger 
Achtung u. tiefem Empfinden. Der 
Zauber des Kennenlernens u. des 
ersten Augenblicks ist so schön, 
wir sind keine 18 Jahre mehr, ge-
rade deshalb ist die Liebe u. das 
Zusammenstehen besonders wich-
tig, schön u. tief. Wir sollten uns 
die Chance über pv geben u. Hand 
in Hand glückliche Jahre haben, 
Spazierengehen und zueinander-
stehen. Bitte greifen Sie mutig zum 
Tel.: 0151 - 56196728
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FundGrube

Informativ & vielseitig

frisch & informativ

Finden + Verkaufen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Motorroller

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Wohnwagen
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Wer demnächst ein Studium 
beginnt, muss sich auch Ge-
danken über die Finanzie-
rung machen. Neben Unter-
stützung der Eltern, Neben-
jobs und Bafög, kommt unter 
Umständen ein Stipendium 
infrage. 
Das Portal «abi.de» der Bun-
desagentur für Arbeit gibt 
Tipps, wie Interessierte bei 
der Suche nach einem pas-
senden Förderprogramm am 
besten vorgehen: 
Überblick verschaffen: Neben 
den 13 Begabtenförderungs-
werken unter dem Dach des 
Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung (BMBF) 
gibt es zahlreiche kleine Stif-
tungen und Initiativen, die 
Stipendiatinnen und Stipen-
diaten fördern. 
Über Voraussetzungen infor-
mieren: Wichtig sind in der 
Regel persönliches Engage-
ment, sehr gute Leistungen 
sowie die eigene Motivation. 
Viele Stiftungen achten zu-

dem darauf, ob künftige Sti-
pendiaten sich mit ihren Leit-
linien und Wertvorstellungen 
identifizieren können. 
Richtiges Stipendium finden: 
Auf dem Weg zum Förderpro-
gramm, das am besten zu den 
individuellen Voraussetzun-
gen passt, können etwa der 
«Stipendium-Check» von Sti-
pendiumPlus, die Webseite 
des Bundesverbands deut-
scher Stiftungen oder das 
Portal «mystipendium.de» 
(mit Registrierung) helfen. 
Lokale oder regionale Sti-
pendiengeber finden Studie-
rende häufig auch auf der 
Homepage der eigenen 
Hochschule gelistet, etwa un-
ter der Rubrik «Studienfinan-
zierung». 
Bewerbung und Auswahlver-
fahren meistern: Für den letz-
ten Schritt gilt es die gefor-
derten Bewerbungsunterla-
gen zu recherchieren und 
vollständig zusammenzustel-
len. 

So finden Studis das passende Stipendium

Großes Angebot

Nette, deutschsprachige Frau möch-
te ältere oder behinderte Personen 
rund um die Uhr betreuen.
t 06053/8099809

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009
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FORTE

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Gesichtsrötungen?
Nein danke!

Rötungen an Nase und Wan-
gen entstehen, wenn die
Äderchen im Gesicht stärker
durchblutet werden und durch
die Haut schimmern. Gründe
dafür können häufige Tempe-
raturwechsel, zunehmendes
Alter oder UV-Strahlung sein.
Viele versuchen, dem Problem
mit verschiedenen Präparaten
entgegenzuwirken.

Unser Tipp: Eine Spezialcreme
mit einzigartigem 3-fach-Effekt
(Deruba, Apotheke)! Dank mi-
kroverkapselter Pigmente
kaschiert Deruba Gesichts-
rötungen sofort. Die spezielle
Aktivstoff-Formel mildert sie
längerfristig. Der integrierte
UV-Schutz mit LSF 50+ beugt
der Entstehung neuer Rötun-
gen vor. Deruba – die Rundum-
Antwort auf Hautrötungen!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

vorher nachher

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte" beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder
zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Flüssiges Ibuprofen
in Kapselform

Eine Antwort auf viele Schmerzen
Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen
ist für viele Schmerzgeplagte
obligatorisch. Häufig greifen
wir einfach aus Gewohnheit zur
herkömmlichen Schmerztablet-
te. Doch welche Alternativen
gibt es?

Egal, ob Kopfschmerzen, Rü-
ckenschmerzen oder Gelenk-
schmerzen – Schmerzgeplagte
haben meist denselben Wunsch:
den Schmerz schnell zu be-
kämpfen! Die Lösung für viele
Betroffene bietet das innovati-
ve Schmerzmittel Spalt Forte
(rezeptfrei).

Das Besondere: 400mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofen wur-
den in eine einen Millimeter
dünne, weiche Hülle in einer
innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur
Tablettenform liegt der flüssige
Wirkstoff Ibuprofen deutlich
schneller frei verfügbar vor, denn
er muss nicht erst im Dünndarm
aufgelöst werden. So wird diema-

ximale Konzentration von Ibu-
profen im Blutplasma doppelt so
schnell1 erreicht wie bei Ibuprofen
in Tablettenform. Das Ergebnis:
schneller schmerzfrei mit lang-
anhaltendem Effekt. Begeisterte
Anwender berichten: „Ich nehme
immer dieses Präparat, wenn ich
eine Schmerztablette benötige.
Durch den Flüssigwirkstoff wir-
ken sie schneller.“

Fragen Sie gezielt
nach Spalt Forte
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es
um Schmerzen geht. Mit Spalt
Forte hat die Expertenmarke eine
Flüssigkapsel entwickelt, die mit
flüssigem Ibuprofen einen deutlich
schnelleren Wirkeintritt ermög-
licht als herkömmliche Ibuprofen-
Tabletten.Nebender extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft Spalt
Forte zusätzlich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen
und Fieber. Zudem sind die kleinen
Kapseln leicht einzunehmen und
gut zu schlucken. Kein Wunder,
dass Spalt Forte Flüssigkapseln in
Deutschland so beliebt sind.

Spalt – schaltet den Schmerz ab,
schnell!

Medizin
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MEHR INFORMATIONEN

UNBEFRISTET IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT BAD SODEN-SALMÜNSTER

FACHARZT (M/W/D)
FÜR ALLGEMEINMEDIZIN ODER
INNERE MEDIZIN

Unser Angebot
Ärztliche Betreuung onkologischer Patienten sowie die Mitgestaltung und Weiterentwicklung
unserer Klinik
Du arbeitest in einem hochmodernen, interdisziplinären Team mit empathischer
Patientenbetreuung
Leistungsgerechte Vergütung, Urlaubsgeld sowie verschiedene Sonderleistungen

Dein Profil
Deutsche Approbation
Freude und Empathie im Umgang mit onkologischen/palliativen Patienten

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt (WSA) Main
sucht für seine Außenbezirke in Erlenbach und Gemünden
zum01.09.2025

Auszubildende (m/w/d) zur/zum
Wasserbauerin/Wasserbauer
(m/w/d)
Ausbildungsorte sind Erlenbach und Gemünden.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Referenzcode der Ausschreibung 20250094_9955

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 07.03.2025 über das Elek-
tronische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseitehttps://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

Als Ansprechperson steht Ihnen beimWasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamtMain FrauMartina Scheuring, Tel.: 09721206-3124, gerne
zur Verfügung.

Ausführliche Informationen zum Stellenangebot erhalten Sie unter
https://www.wsa-main.wsv.deundhttps://www.bav.bund.de

Für lebendige Wasserstraßen
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StellenMarkt

Personal finden!
Telefon 06051 833-241

StellenangeboteStellengesuche

DasWasserstraßen-undSchifffahrtsamt(WSA)Main sucht
für seineAußenbezirke in Frankfurt, HanauundErlenbach zum
01.09.2025

Auszubildende (m/w/d) zur/zum
Binnenschifferin/Binnenschiffer
(m/w/d)
Ausbildungsorte sind Frankfurt, Hanau und Erlenbach.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Referenzcode der Ausschreibung 20250086_9955

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 07.03.2025 über das Elek-
tronische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseitehttps://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

Als Ansprechperson steht Ihnen beim Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt Main Frau Martina Scheuring, Tel.: 09721 206-3124,
gerne zur Verfügung.

Ausführliche Informationen zum Stellenangebot erhalten Sie unter
https://www.wsa-main.wsv.deundhttps://www.bav.bund.de

Für lebendige Wasserstraßen



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

DANCE MASTERS!
„Best Of Irish Dance“

Freitag, 04.04.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 40,40 €

THE WATCH PLAYS GENESIS
„The Lamb Lies Down on Broadway“ in voller Länge

Freitag, 16.05.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 24,10 €

BÜDINGEN BELESEN: SKY DU MONT
„THE BEST OF...“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

PULSE MEETS WAREHOUSE SEVEN
„The Best of Pink Floyd“

Samtag, 05.04.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse seven

Tickets ab 37,50 €

DAPHNE DE LUXE
„Kopf hoch, Brust raus!“

Samstag, 29.03.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 32,00 €

AMIGOS & DANIELA ALFINITO
„55 Jahre – Das Jubiläumskonzert“

Sonntag, 13.04.2025, 15.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 49,80 €

DER HERR DER RINGE & DER HOBBIT
„Das Konzert“

Dienstag, 25.02.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 60,75 €

ONE OF THESE PINK FLOYD TRIBUTES
„50 Jahre Wish You Were Here“

Samstag, 05.04.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 32,50 €

JOHANNES OERDING
„SOMMER OPEN AIRS 2025“

Donnerstag, 03.07.2025, 19.30 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 72,00 €

GLENN MILLER ORCHESTRA
„Best of... “ directed by Uli Plettendorff

Samstag, 15.03.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 53,50 €

SCHLAGER & SPASS
„mit Andy Borg und Gästen“

Freitag, 02.05.2025, 16.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 61,90 €

PORT & SHERRY
„Best of Irish Folk“

Samstag, 08.03.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 19,50 €

STEPHAN BAUER
„Vor der Ehe wollt‘ ich ewig leben“

Samstag, 10.05.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 22,00 €

MADDIN SCHNEIDER
„Schöne Sonndaach“

Donnerstag, 13.03 .2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 28,00 €

WOODY FELDMANN
„Was isses sen?“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,50 €

BÜDINGEN BELESEN: SUSANNE FRÖHLICH
„Geparkt“

Dienstag, 04.03.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

ANDREAS GABALIER
„Ein Hulapalu auf uns – Tour 2025“

Samstag, 09.08.2025, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Volksfestplatz

Tickets ab 69,00 €

ALFONS
„Le BEST OF – Alfons der deutsche Franzose“

Dienstag, 25.03.2025, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur- und Sporthalle

Tickets ab 32,00 €

GANKINO CIRCUS
„Das Gegenteil von Rock‘n‘Roll“

Samstag, 10.05.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Hofgarten Kabarett

Tickets ab 30,00 €

DIE UDO JÜRGENS STORY
„Mit Gabriela Benesch & Alex Parker“

Freitag, 16.05.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 42,50 €

NICOLE
„Carpe Diem Tour“

Sonntag, 06.04.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 42,50 €

MUNDSTUHL
„Wir kommen“

Samstag, 18.04.2026, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 37,00 €

BAP
„Zeitreise / Sommer ’25“

Freitag, 15.08.2025, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 64,50 €

SUMMER JAM
„Die 90er Party“

Samstag, 26.07.2025, 19.00 Uhr
Langenselbold, Schlosspark

Tickets ab 49,00 €

MELISSA NASCHENWENG & SCHÜRZENJÄGER
„Schlosspark-Festival 2025“

Freitag, 25.07.2025, 19.00 Uhr
Langenselbold, Schlosspark

Tickets ab 49,00 €

MICHAEL TRISCHAN
„Heiter und so weiter“

Samstag, 08.02.2025, 20.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM

Tickets ab 28,70 €

HISTORISCHE STADRRECHTSFEIER
„Wie zu Kaisers Zeiten“ + Mittelalterspektakel

Freitag, 27.06. bis Sonntag, 29.06.2025
Gelnhausen

Wochenendticket (Fr. bis So.) 29,00 €

HISTORISCHE STADRRECHTSFEIER
„Wie zu Kaisers Zeiten“ + Mittelalterspektakel

Freitag, 27.06. bis Sonntag, 29.06.2025
Gelnhausen

Tagesticket (Fr., Sa. oder So.) 15,00 €

WELTHITS AUF HESSISICH
„Tour 2025“

Montag, 18.08.2025, 19.30 Uhr
Frankfurt, Friedberger Warte

Tickets ab 27,00 €

MAIN-FESTIVAL ASCHAFFENBURG
„Sonntags-Frühschoppen“

Sonntag, 10.08.2025, 11.00 Uhr
Aschaffenburg, Volksfestplatz

Tickets ab 29,00 €

WIGALD BONING UND BERNHARD HOËCKER
„Gute Frage!“

Samstag, 05.07.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 28,00 €

MY’TALLICA
„Tribute to Metallica“

Freitag, 04.04.2025, 21.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse seven

Tickets ab 35,30 €

TARJA
„Living The Dream – The Hits Tour Summer 2025“

Sonntag, 27.07.2025, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 47,00 €

PAPI’S PUMPELS
„Messe Wächtersbach 2025“

Samstag, 24.05.2025, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messegelände

Tickets ab 20,00 €

FRONTAL
„Party pur – Messe Wächtersbach 2025“

Mittwoch, 28.05.2025, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messegelände

Tickets ab 20,00 €

MAFFAYpur
„Messe Wächtersbach 2025“

Freitag, 30.05.2025, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messegelände

Tickets ab 20,00 €

STILL COLLINS
„30 Jahre – Best of Phil Collins und Genesis Live“

Samstag, 08.11.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 28,50 €

CURT CRESS
„Drum Talk“

Samstag, 06.04.2025, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 28,50 €

THE HOOTERS
„45th Anniversary Tour 2025“

Dienstag, 15.07.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 50,20 €


